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Der Oberförster .
Weimar .

zur öffentlichen Versteigerung .

Sammelplatz und Anfang bei der Platte .

Biebrich , den 10 . April 1877 .

283 _______________________

Nachdem die Versteigerung des

Herrn Adolph Scheide !

mit dem heutigen Tage beendet ist , so empfehlen

i wir uns dem geehrten Publikum wieder im Ab¬

halten von Versteigerungen , Taxationen und Com -

- Missionen aller Art im Hause als auch in einem

! dazu passenden Locale unter den bekannten

! reellen Bedingungen .

J £ SA

Bauholz Versteigerung .

Heute Donnerstag de « 12 . April will H ® 1 “ ® 1 ®? .
Dörr , Friedrichstraße 37 , altes Bauholz , welches stch für

Brenn - und Deckholz eignet , Treppenläufer und Thüren mit Futter ,

gegen gleich baare Auhlung versteigern laffen .

Holzversteigerung .

In dem Herzoglichen Park bei bet Platte kommen Dienstag

de « 17 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr anfangenb :

158 Raum - Mier buchenes Scheitholz ,

Marx & Beinerner »

Auctiouatore « .

Bureau ! Metzgergasie 37 im Eckladen . 265

Bette « , Spiegel aller Art in Mahagoni . ,

wlUVVlf Raßbavm - unb Tannen -Holz empfiehlt zu ben

billigsten Preisen W . Schwenck , Nerostraße 16 .

. Daselbst befinden fich schöne alte K « « stgegt « stL « de . 11740

Ein neues Kederkarruche « zu verk . Hochpaue 28 . 7448

Die auf heute anberaumte

Mutzer den suuoucrrte « Möbel « Moutag de « 30 . April u . ff . Tage im AuctionSlocale

kommen no < 6 des Unterzeichneten Versteigerung der von Herrn Geh . « aty
tmsihrsus UJiayagWBlJ w !

Dr Elgenbrodt , Legationsrath von Pfeilschifter

zum Ausgebot : u . A . nachgelassenen » ibliotheke « , worunter werihvolle historische

I Mabaaoni - Musriebtisch für 80 und juristische Werke , Göthe - Literatur , jhipfcrwerke u . A . m ,
L MSayagout

Caialoge gratis gegen Ginfindung einer 10 - Pfenmg - Marke .

Perfoue « , 1 Plüfch - Topha - L Au -
a . M .

kleidefpieael , A eleg WaSkustres , ( isaot .)
T ™ " 1

1 gußeiserner Kleiderftock ( ffit

Hotels pafseud ) , L GuphouLumS -

„ X Isaak St . Goar , Roßmarkt 6

Bkjtröge zur nächsten Auktion werden baldiast erbeten . 93

Freunden und Gönnern , sowie dem geehrten Publikum die er «

g - bene Anzeige , daß ich mit Heutigem die Restauration , 3 « «

Rose « aarte « ^
, Taunusstraße 26 , eröffne und werde bestrebt

sein , meine werthen Gäste in jeber Weise zu befriedigen .

Beste « Mittagstisch i « und außer dem Hause zwischen
12 und - 2 Uhr per Couvert 1 Mark .

Diner ft part zu jeder Tageszeit .

Restauration ft la carte .

Mainzer Actieudier .

Vorzügliche reiugehatteue Weine .

Achtungsvoll M . Kronberg .

WieSbadeji , den 12 . April 1877 . 125JJ

1 „ eichenes „ ,
86 „ kiefernes Scheit - und Knüppelholz ,

2 „ Stockholz ,
1000 Stück buchene Wellen ,

100 Nadelholz - Wellen ,
25 „ eichene Wellen ,

1 lärchener Stamm mit 2,14 Fest -Meier -

1 eichener „ „ 0,66 „
17 fichtene Stämme 0,20



Wiesbadener Lagblatt .

Submission .

Nah «

11578
Ruhrkohlen

B . Adler , Metzaergaffe 12 .

Eine

Piitap । rund k- nn am Gpitalbau unentgeldlich ab «
UIllCr 111111 ] U 5r &nli werden . 1/569

Bure denn (bet o -remsprecden .

Ein ■
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licht L
Ein
Ein
Tin
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lädche
tem

Preisen angetauft bei
12565

Eine Frau fmfit auf einige Stunden täglich eine Monatstelle .
Näh . Nerostraße 26 , 3 Treppen hoch , bei Frau Lange . 12533

Ein gewandtes Bügelmädchen sucht alsbald Beschäftigung . Nüb .
Wellritzstraße 44 , Hinterhaus , eine Stiege hoch . 12470

Ein Mädchen sucht noch Beschäftigung im Nähen und AuSbeffern .

sucht ai
dasselbe
Snpfeh

« esu
ädchei
Ein

ähere
« esu

hier no <

Kavsarl
stelle c

Dienst und
^

Arbeit
Personen , die sich anbieten :

sr o t 1 z e « .
Heute Donnerstag den 12 . April , Vormittags 9 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung der zur Eoncursmaffe deS Herr » Christian
Krell dahier gehörigen , im . Berliner Hof * dahier befindlichen Zimmer -
und WirthschastSmobilien . ( S . heut . Bl .)

Mittags 12 Uhr :
Vergebung der bei Reparatur des Rambachrr KirchthurmS vorkommenden

Arbeiten , in dem Rathhause zu Rambach . ( S . Tabl . 82 .)
Grundstücke . Versteigerung der Frau Juliane Ritter Wittw « von Bierstadt ,

in dem dortigen Ratbbause . (B . Tabt . 83 )

Ein
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Ein
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Koch
ucht
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m
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oder auswärts durch Frau Birck , Bahnhosstraße 10 a . 12562

Ein in jedem Geschäft gewandtes Ladenmädchen ( Israelitin ) mit

den besten Zeugnissen , im Rechnen und Schreiben , sowie in feinen

Handarbeiten sehr bewandert , wünscht sofort paffende Stelle (auch

zu Kindern ) durch Frau Birck , Bahnhofstraße 10 a . 12560
Eine junge , alleinstehende Frau sucht Stelle als Stütze der

Hausfrau oder als feine Herrschafts - Köchin . Gute Zeugnisse find
aufzuweisen . Näheres Dotzheiwerstraße 18 . 12489

Stelle « suche « r Mehrere feine Hausmädchen , eine Herrschaft ?-

köchin, ein Saal - oder Restaurationskellner , sowie eine feinere Bo « « e ,
welche franzöfisch und italienisch spricht , frifiren und Kleidermachen
kann ; auch würde dieselbe eine Stelle als Erzieherin von Kindern

annehmen ; gesucht werde « : ein starkes Hausmädchen für
allein auf gleich und ein gewandter Hausbursche . Näheres durch

Beyer , Grabenstraße 9 . 12538

Em anständiges Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen
kann und etwas Hausarbeit mit übernimmt , sucht eine Stelle und

kann bald eintreten . Näh . Langgosse 5 . 12551

Eine gesunde Schenkamme gesucht . Näh . Exped . 12548

Ein anständiges Mädchen , im Anfangs der 30er Jahre , sucht
Stelle zu 1 — 2 Kindern . Eintritt gleich oder später . Nähere ?

Marktstraße 12 , Hinterbaus , 2 Stiegen hoch . 12505

Ein Mädchen sucht Stelle als solches allein oder für Hausarbeit .

Näheres Bleichstraße 13 , Hinterhaus , Parterre . 12547

Stellen suchen : Ä ™ 5 “ *

oder 20 . April , eine Köchin , welche noch im Auslande , zum 18 .

oder 20 . April , ebenfalls gut empfohlen , mehrere gute , bürgerliche
Köchinnen , eine Weißzeugbeschließerin , ein Buffetmädchen , ein Laden¬

mädchen , mehrere Hausmädchen , im Nähen , Bügeln und Servilen oe-

wanderi , tüchtige Hotelzimmermädchen , einfache Haus » und Kinder -

mädchm durch Bitter *» PlacirungS - Bureau , Webergasse 13 . 340

Submission .

Die Herstellung von 65 lfd . Met . schmiedeeisernem Ge -

lll « der zur theilweisen Einfriedigung des großen Weihers
hinter dem Curhause soll im Wege der öffmtlchen Submission

vergeben werdm . Hierauf Rtflectirende wollen ihre Offerten bis

zum SubmisfionStermine Freitag den 13 . April c. Vormittags
11 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 , abgeben , woselbst
auch die zugehörige Zeichnung nebst Bedingungen Vormittags von
8 — 11 Uhr eingesehen werden können . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 9 . April 1877 . I . V . : F . W . Lincke .

Als ein aemetaet Grobian vom Scheitel
bis zur Zehe 12520

verdient Derjenige bezeichnet zu werden , welcher in einem offenen
GeschüftSlokale sich bis zu Drohungen deS HinauSwerfenloffenS nur

deshalb versteigt , weil der geforderte Breis N' cht sofort bewilligt wird .

Die herzlichen Glückwünsche unserem Freunde H . Ernst zu

seinem heutigen Geburtstage . Möge dieser Tag noch oft an der

Seite Deiner kleinen Frau in ungetrübtem Glücke wiederkehren .
12465 SllmmMche Stammgäste beim Grimm »

Näheres Moritzstraße 8 im Hinterhaus . 12490
Ein Mädchen sucht Monatfielle . Näh . Schwalbacherstr . 21 , Vdh .
Ein Mädchm , das fich an Sonn - unb Feiertagen seine heilige

Meffe vorbehält , sucht Stelle aus 1 . Mai oder auch etwas später .
Näheres Expedition . 12486 remde

Ein starkes , sauberes Svülmädchen sucht sofort eine Stelle für hier » eberg

direkt aus dem Schiff nächst der Kaserne , die Fuhre 20 Ctr . ä

17 Mark per compianfi empfiehlt «Tost . Bieck in Biebrich .

Getragene Kleider jeder An werden stets za ven höchsten

1 Eine
Were ?

tzn

sucht ; t
dar Kl

Landfitz zu vermietheu . »

'

Ein Viertelstunde von Heidelberg , Bahn » und Telegraphenßatiov , ?
" v "

8I* Stunden von Mannheim , ist ein Schlößchen mit prachtvollem
Park , am Neckar gelegen , müblirt , auf ein halbes Jahr oder 2 Iah «

zu vermietheu . Doffelbe hat großen Salo « nebst 10 Zimmern r :,
große Stallung und Kutlcherwohnung , vorzügliche Rebgänge , sowie

ausgezeichnetes Obü . Näheres Expedition . 12501

11 . M . 18 . 12539

tzirschgraben 8 , 2 Treppen hoch , wird Wasche zum Waichen
und Bügeln angenommen rnd bestens besorgt . __________

12537

Adle ftratze 32 ist eine Bettlade biMg >u verkaufen 12517

Painting,Calcomining , Whitewashin ^ , Graining and Varnish -

ing done by Fred . Wirth , practical Painter , 48 obere

Eine anfierndtge Kran wünscht et « KrnV t « gnte ,

liebevolle Pflege z « nehune « . NÄH . Exved . 12519

1 bav « »uvU a deanUkul » tory ab out Hi »» Darkwood
for you . N . d . well . 12553

Gelder auf Hypotheken , Wechsel re . vesorgt m jeo . r

beliebige « Höhe unb zu. jeder Tageszeit Stern , Agent ,
Manergafle 13 , 1 Stiege . ___________________

21550

Jeoen Tag srisch gedranmen Kalt bei LR . Biernd , vormals

Herber,mm Müblweg ._____________
- „ , .... _______ _ J2477

Ein neuer , zweltyürtger EtSschra « ! billig zu verkausen . Nah .
in der Expedition d . Bl . 12480

l Dem K . Schnell herzlichsten Glückwunsch zum 3k Geburt
’ tas - - B . . . . . . i « « e Eck . Heute Abe « d . 125 ^ M

Wrr gramliren dem Herrn Barn , Erlöst ratze 18 , zu seinw !i« i/ikri
- heutigen Geburtstage .

12554
______

Die Stammgäste bei Herrn Stemmler . ; j ^ en

Hurrah ! Der König Heinrich soll leben , EU , ( k
Lisveth daneben , Der Papagei (Amerikaner ) dabei , Hoch leb, « Dill

sie t.He Drei ._______________
O ! Welte « Schmerz . 1255z HMnd

Entflogen ein grüner Hah « und em gelber Weibchen nijp ® n f

schwarzen Flügeln . Gegen sehr gute Belohnung abzugeben Sonnen ,

dergerstraße 83 . 1248t
Ein Paar schwarze Perrücke « tanbe « entflogen . Segen

gute Belohnung atzug ben Ma ktstraße 27 . 12521

Die Herstellung von DachtLndel « und Abfallrolle « mit i

zugehörigen Dachdeckerarbeiten an der neuen Kolonnade , rechts vor ;
dem Curhause dahier , soll im Wege der öffentlichen Svbmisfion
vergeben werden . Hierauf Reflcctnende wollen ihre Offerten bis l

zum Submissionstermine Freitag den 13 . April c . Vormiltags j
10 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 , abgeben , wo - |
selbst auch die speciellen Bedingungen nebst Auszug aus dem Kosten - |
anschlag eingesehen werden können . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 9 . April 1877 . I . V : F . W . sinäe
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12556

’<r Ein junges Mädchen , Hambi
J1jucht auf sofort eine Stellung ।

2 Iah «

Persoqrn , die gesucht werden :

nernr :.,
e, fotoit

12501

sonne »,
12484
Gegen
12521

tl .

rßatio »,

Stelle « wünsche « : 1 Herrschaft - küchin , 1 bürgerliche Köchin ,
— i gießaurationSköchin , sowie einige Hausmövchen mit drei - und

feme « MLhrigen Zeugnissen d . A . liichhorn , Wühlgasse 13 . 12557

, Empfehle für sofort : Hotel - und Refiamations - Hans -

Sutten . Näheres bet A . Eichhorn , Mühlgaffe 13 . 12559

,
Seil » 6fp | | pn . ( 2p ^ llfeh Eine ganz perfekte Köchin sucht eine

H lebe» öltllvo UvSUllli Stelle . Näheres bei Fr . Hammes ,
12552 Holländischer Hof , im Seitenbau . 12508

JeiFwül ein fremdes , braves Mädchen , bei Würzburg zu Hause , welches

hier noch nicht gedient hat und gut feinbürgerlich kochen kann , alle

Hausarbeit versteht , sowie sehr gute Zeugnisse besitzt , sucht sofort
stelle als Köchin oder als Mädchen allein durch Frau Birch ,
Kahtchosstratze 10 » . 12

"
?

Ein Mädchen , welches in Haus und Küche gut erfahren , sucht
Gelle , am liebsten als Mädchei allein . Näheres Adlerstraße 29

Jm Hinterhaus . ^
12571

Bürgerin , Tochter respektabler Eltern ,

. .... . . . !g als Stütze der Hausfrau ; auch kann
rasselbe die Schularbeiten der Kinder mit überwachen . Gute

Wipfehlung . Näheres Dotzheimerstraße 34 . 12570

) tVollM
°

' Eine tüchtige Maschinen - Näherin für glatte Wäsche wird gesucht .
WereS Expeditton . 12479

340

riatstelle .
12538

. Näh .
124701

sbeffern .
12490

1 , Ddh .
! heilige

E n Mädchen , welches im Kleidermachen erfahren ist , wird ze¬
ucht ; daselbst kann auch ein Mädchen unter günstigen Bedingungen
dar Kleidermschen erlernen . Näh . Exped . 12526

, Ein zuverlässiges Mädchen mit guten Zeugnissen , das bürgerlich
i ochen kann und Hausarbeit versteht , wird gesucht Karlstraße 44 ,
. ine Stiege hoch links . 12525

Ein junges Mädchen von 15 bis 16 Jahren wird sogleich ze¬
ucht Langgaffe 89 im Sirohhut ^Laden . 12523

Ein braves Mädchen gesucht Geisbergfiraße 11 im 1 . Stock . 12476
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Friedrichstraße 5 b , Part . 12498
Ein tüchtiges Dienstmädchen geiucht Langgaffe 8 . 12497
Ein einfach gediegenes Hausmädchen wird zur Bedienung voni später . * _ . . . . .. .... . . . . . . . . . . . . . .. . . . .

12488 fremden in ein nahes Bad ( PrioaihauS ) gesucht durch Ritter ,
für hierMbergoffe 13 .

12551
12548

re, sucht
Näheres

12506
uSarbeit .

12547 *

langjäh -

,um 15 .

zum 18 .

Irgerliche
n Laden -

Viren 6e#

Kinder -

13 . 340

12562
Hn ) mit
tt feinen
le (auch

12560

ätze der

iffe find
12489

rschafts -

>o « « e ,
nmachen
Kindern

hen für
es durch

12538

h kochen
elle und

F & r Schneider !
(sm Wochenschneider findet dauernde Beschäftigung Mauergaffe 2
Hinterhaus . 12494

ein Sattler - Lehrling wird gesucht von Franz Al ff , Wil -
"We 34 . 12473
ein gadker , tüchtig in Holzfarben und im Wagenlackiren , gesucht
" S ch m e r z in B a d ° S ch w a l b a ch. 12491

« L? ^ Eng und angehender Kellner für ein Hotel ersten Ranges
E durch Ritter , Webergaffe 13 . 340

wjn tüchtiger Hausbursche gesucht im Badhaus
5 * golveuev Brunnen . 12545

O 2ü^ ißtt Küfergeselle wird gesucht ; auch wird daselbst
» eyrttug angenommen . 11920

Frey , Küfermeister in Biebrich , Neugaffe 283 .
tn durchaus tüchtiger Arbeiter , der selbstständig arbeiten kann ,

sofort gesucht von Theodor Sator , Tapezirer , Louisen -
* 12544

Cevtral - Burea « von Bede ,

Rechtsconsulent , Schulgasse 10 .
Eine Bonne , Engländerin , wird auf sofort gesucht . 12516

auf gleich 2 tüchtige Küchenmädchen gegen

„ hohen Lohn , sowie Hausmädchen und
Mädchen für allein auf gleich , 15 . April oder 1 . Mai durch Fr .
teuernagel , Goldgaffe 8 . 12514
Gesucht für auswärts Mädchen , die kochen können , sowie HauS -

üdchen durch Frau Birch , Bahnhofstraße 10 a . 12561
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen für den 15 . April gesucht .

ühereS Rheinstraße 57 , Parterre . 12563
Gesucht rin Mädchen vom Lande d . A . Eichhorn , Mühlg . 13 .

I
Gesucht ein Bursche mit guten Zeugnissen , welcher Local - 1

kmrüniffe der Stadt besitzt und fahren kann , auf der
12510 Dampf - Waschonftolt bei Sonnenberg . D

« «iS^ MMiMWSWSSWMWKSUWWWWWWWWWMWWWMWWWWWWWWWWWMtz -

Wohnungs - Achngru .

Gesuche :

Ladenlokal .

Für Wies - ein kleiner Laden in der Weber »

Haden wird VVf VII gaffe oder Langgaffe gesucht .
Franko -Offerten mit Preisangabe befördert sub U . 9937 die
A « « 0 » ee « - Expeditio « von Rudolf Messe in Cöln ,
Wallrafsplatz 2 . (cpt . 31/4 .) 56

Angebote :

Adlerstraße 32 ist ein Parteirezimmer , möblirt , bMg zu ver -

miethen . 12522

Adlerstraße 45 ist ein Zimmer zu vermiethen . 12506

A tlnlnhwallpa Q ist die Parterre - Wohnung von
iMlUipiKWltje V 7 Zimmern auf 1 . Juli zu ver¬

miethen . Einzusehen von 3 — 5 Uhr . 12182
Obere Friedrichstraße 37 , 2 St . h . , in der Nähe der Kaserne ,

ist ein . möblirteS Zimmer zu vermiethen . 12205

GeiSbergtzraße 18 find zwei möblirte Parterre -Zimmer (Wohn -
und Schlafzimmer ) , auf Verlangen noch 2 weitere Zimmer , zu verm .

Hirschgraben 14 ist eine Dachkammer mit Bett zu verm . 12507

Hochstätte 9 ist ein Logis sogleich zu vermiethen . 12531
Karlstraße 2 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 12466

Kirchgasse 15 ist die 1 . Etage , bestehend aus

7 — 10 Zimmern mit Balkon und allem Zu¬
behör , Wegzugs halber eventuell sofort unter

dem Preise zu vermiethen . 12442

Douisenplatz
find Hochparterre 3 möblirte Zimmer mit Küche (auch unmöblirt ) zu

vermiethen . Näh . Expedition . 12530

Michelsberg 30
sind im Hinterhaus 2 Zimmer mit Zubehör auf gleich zu ver¬

miethen bei W . Seekatz . 12563

Moritzstraße 3 , 2 . Etage , gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 12500

Platterstraße 9 ist eine Giebel -Wohnung zu vermiethen . 12487

Stiftstrabe 3 , 1 . Etage , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 12360

Ein fein möblirteS Zimmer mit Schlafkabinei zu vermiethen Hell -

mundstraße 5 a . 12483

Gegenüber dem Bahnhofe in Mosbach ist eine abgeschloffene
Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern , Küche und allem Zubehör ,

. auf Verlangen - auch Garten , auf den 1 . Juli zu vermiethen .
Näheres Expedition . 1246k

Ein kleines Logis nebst Glasabschluß ist auf gleich zu vermiethen .

Näheres in der Exped . d . Bl . 12536

In dem Neubau große Burgstraße 9 sind drei

elegante Wohnungen und zwei Läden gleich
oder später billig zu vermiethen . Näheres
kleine Burgstraße 2 . 12534

Ein schönes , möblirteS Zimmer ist billig zu vermiethen Hirsch -

graben 6 a , Vorderhaus , 1 . Stock . 12541

Ein möblirteS Zimmer oder eine Mansarde an einen Herrn zu

vermiethen . Näheres Expedition . 12546

Ein freundliches , gut möblirteS Zimmer ist zu vermiethen Dotz -

hrimerstraße 19 , eine Treppe hoch . 9955



Wiesbaveller Lagblatt .

Snunn - GiuiinnlL
Hk ! te Donnerstag Abends 8 Uhr : GLsiaugprobe . 77

Mnner - Gesangverein .

Heute Abend um 9 Uhr :

Frohe »

Mem neu errichtetes

Kurzwaaren - Lager ,
bestehend in allen

Mähartikel » : Gar « - , Seide , Nadel « , Knöpfe ,

Litze « , Schnnre , Band , Sammtband re . re . ,

Weißwaaren : Krage « , Manfchette « , Einsätze ,

gestickte Streifen re . re . ,

Häkelgarne , Mignardise ,

Wolle AN - Baumwolle i « alle « Farbe « ,

Stri «§ gsrne : Estramadnra , weiß und ungebleicht ,

Vicogna , weiß und farbig

Damen - & Rinder strümpse , Reinfängen ,

Lavallieres , Umhängetüeher
in Wolle und Eiswolle ,

Moir6 - Schürzen
,

CorfettS in großer Auswahl ,

Cravatten , Hosenträger
rc . rc .

impfehle in reeller Waare zu billigste « Preise « .

W . Hallmann .
12543

. L . nggafle IS .

Carl Eichmann ,

Porzellan - Ofen - Geschäst ,
7114

Hellmundstraße 5 .

Umsetzen

und

Reparatur - «

Pünktlichst

und

billigst .

Wauen - Verkauf .

Zu verkaufen wegen Abreise ein neue » ,
- elegantes Break für

8 — 10 Wersorre « mit Patentachse « und Berdeckdach
zum Abmhmen . Näherer Expedition . 12501

EAGER

In

Porzellan - llefen
jeder Art

zu

sehr billigen Preisen .

Rheinwein ,

Tischwei « zu folgenden per compt . Preisen , frei in
'
S hti

( exc ! . Flasche , refp . Faß ) .

1 Fl . ( 3'/* Liter ) Mk . — ,75 .
6 . . . . . „ 4,85 .

14 ...... 9,50 .
25 ..... 16, - .
50 „ . . . . . 30, — .

100 . ...... 55, — .

12504 « Je TrOll

Lokal - KraukeHiiierslülzimgs - Kassc ,

Samstag den 14 . April Abends 8 */« Uhr :

GeneealveVfamMlung
im Bayerische « Hof bei Herrn Bender .

Tagesord « « « gr
1 ) Prüfung des Rechenschaftsberichts des Casfirers ;

2 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
3 ) verschiedene wichtige Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
12478

_____________________
Der Vorstand

Katholischer Gesellen - Berein .

Die auf heute Abe « d festgesetzte General -
versamml « « g findet erst « ächste « Soantag zugleich
mit der Aufnahme der Angemetdete « statt .
12511

________________ ________
Per Präses .

Salon Agoston ,
W

*
Fa « lbruttne « platz .

'
MS 142

Sonntag Öen 15 . flprif : Bum Ceßtenmafe .

Heute Donnerstag den 12 . April :

Grosse Vorstellung .

Physik , Magie , Illusion . — The fakir . — GeistererscheinunM .

Die Reise um die Welt in 20 Minuten .

Anfang Abends 8 Uhr . - Kasterröff » « « - 7 Uhr .

Morgen Freitag den 13 . Apnl : Große Borstellumg ,

«KMx - q
Reue Fischhalle ,

Ecke de » Gold - u « d Metzgergaste .

Ganz frisch vom Fang in Eis verpackt : HNgoländer Schellfische
per Pfund 35 Pfg . , Cabliau im Ausschnitt 50 Pfg . , sowie billige
Hechte , Karpfen , und Schleien , sehr schöne Seezungen (Soles ) Mai »

fische ( billigst ) . Zönder rc . E . < 3 . Hench , Hoflieferant .
'

891
~

V erkork - Maschinen
in einfacher , solider Constrüction , von bewährter LeistunaSfähigkcit ,
Iie

« n « ™
W . Merkelbaeh , Schloffermeister .

M « ster - Maschi « e sieht in der Korkstopfen » und Cigarren »

Handlung des Herrn Helnr . Biebrlcher hier zur gefälligen
Ansicht aus .

_____________ ______ _______________ 12468

MF *

Fußbodenlack , M
sofort trocknend , in heller und dunkler Farbe , sowie alle übrigen zum
Anßreichen der Fußböden bienende Artikel empfiehlt sämmtlich in
bester Qualität die

Material - « ad Farbwaare « ha « dlu « g von

inins
Ed . Brecher , Vvrm . Cd . Schellenderg ,

124 ? i
________________

N - ngaste Sa .
Ka « ari - « vög - l zu verkaufen Muurittusplatz 3 , Hry . 5979

In Gebinden von :
25 Liter . . . . Mk . ig
50 . ..... 30 .

100 „ . . . . „ 55 ,
Probrn auch von den bess tfil

Sorten stehen gratis zu Di - nsi«,.
Nicolasstras .se 13 .



Expedition : Kanggoise No . O .

Novität !
Eisenbahn - Hotel . ( Schäfer . )

. Freitag de « 13 . April :

Großes NationalConcert
,

gegeben oon der ersten , auf einer Concert - Reise in Deutschland begriffenen

Schweizer Rattoual Sänger - Gesellschaft Alpenrösli
in dem pittoresken National - Costüm der Sensen des Berner Oberlandes .

Anfang 8 Uhr . KassenöfFnnng 7 Uhr .

MT VrogramMs au der Kasse .
-

WU 12566

MfiMolifcher Rirchenchor .

Sonntag den 15 . April 1877 Abends 8 Uhr
im Saalbaa Schirmer :

Oottcet * ! und Ball
unter gefälliger Mitwirkung der Frau Schütz , des Herrn Herz

und Herrn Kerz mann

unter Leitung des Gesangs - Dirigenten Herrn < L Merten .

Eintrittskarten für Mitglieder de - Kirchenchors ä 1 Mark
uch für Nichtmitglieder k 1 Mark 50 Pf . find zu haben bei Herrn
Kaufmann Wehrheim , Lvnggsffe 8 , bei dem Casfirer des

Kirchenchors G . Fein , bei dem Vereinsdieoer W . Sehwenoid ,
kleine Schwalbacherstraße 6 , und Abends an der Caffe .

Damen bezahlkn keinen Tintritt .
309

_________________________
» er Vorstand .

Hiermit die ergebene Anzeig --, deß ich Wem Geschäft als Ban -

dagift und Säckler nach Ellenbogengasse 6 verlöt habe
und empfehle mich besonrers im Handschuhwa ' chen , Anfertigung
von Bandagen , Hosenträgern , Handschuhen , Slipsen ; auch halte ich
Lager selbstgefertigter Waare vorräthig unter Zusicherung reeller

Bedienung .
) 2485 Georg Schmidt , Bandogist und Säckler .

Limburger Käse
Per Pfund 40 Vkq . , in Kisten k 9 Pfg . Netto .

Fette Handkäse
prr Schock 1 Mk . 53 Pfg . , in Kisten ä 2 */ ■ Schock , empfiehlt
sraveo per Post unter Nachnahme

Ratibor in Schlesien . A . jL . Jttohr .

Emballage wird nicht berechnet . — Bei Parthien enisprechender
Rabatt . (H . 01343 . ) 21

Verehrten Damen
empfehle ich mich bestens im Frisire « , sowie in Anfertigung
aller Haararbeiten . Hochachtungsvoll
12542 Gg . Habermeier , Nerostraße 25 , 1 . Ktaae .

Sämrntliche in hiefigen Schulen und Gymnafien cingeführte
Heste , Schreib - und Zeichenmaierialien , Reißzeuge , Reiß¬
bretter rc . rc . in bekannter , guter Qualität empfiehlt
12496

________________
< 3 . Sehelienberg , Goldgaffe 4 .

Eammtliche Bücher der höheren Bürger - und Töchterschule ,
sowie ein Confirmandenrock billig zu verk . Hellmundstraße 19a . 12527

_ Morchstrave 4 , Parterre , fino Bücher »Ur Sexta , Quinta und
Quarta des Gel - brten Gymnasiums dahier billig abzugeben . 12481

Bücher beider Gymnafien von Svxta dis Tertia zu haben .

Aifabethenstraße 2 , 1 Treppe hoch . 12540

12569BAZAR .

Hocherfreut durch das so außerordentlich günstige Resultat des

Bazars zum Besten des evangelischen Vereinshauses und Herberge
zur Heimath , welcher einen Reinertrag von ca . 9000 Mark ergeben
hat , erlauben wir uns auf diesem Wege unseren wärmsten Dank

auszusprechen für das so rege , freundliche Jntereffe und die groß «

Opferwikligieit , die uns von allen Seiten , von allen Claffen und

Ständen der hiesigen Bevölkerung bewiesen ist , da c5 unS nicht
möglich , dieses Jedem persönlich auszusprechen . Die ganz genaue
Summe der Einnahme können wir noch nicht nennen , da Se . Majestät
der Kaiser die Gnade hat , noch nachträglich Sachen zu senden , welche
am Donnerstag den 12 . d . MtS . , während des Abholen ? der W »

Winne , im Kaffeepavillon des Kurhauses zum Verkaufe ausgestellt
werden sollen .

Wiesbaden , den 10 . April 1877 .

Elisabeth , Prinzessin zu

Frau Äuguste Höß .

„ 3 . von Ilvey Smith .

„ Th . Knoop .

Frl . Auguste v . Massenbach .
Frau Corstst . - Rath ühly .

Freifr . Ada v . Ompteöa .

Frau Adele yreger .
Frau JrieOerifee o . Sarfjs .

Schanmburg - Idppe .

Frau Schweißguth .

„ De . Stamm .

Frl . Natalie SteinfiaaCer .

Frau Poüzeid . o . Strauß und

Torney .

Frau Oberst v . Thompson .

« » o . Tschudy .

„ o . wolüek .

Zur emplchle mein gropeS Lager m

Sonnenschirmen & En - tout - cas
zu bekannten billigen Preisen .

n . Profltlieh
,

12532
__________

MetzgeraaFe 20 .

B nr sten waaren
aller Art , gut und dauerhaft gearbeitet , sowie Kämme , Schwämme ,
Fensterleder , Seegras - und CocoS - Matten , Parfümerien , empfiehlt
billigst H . Becher , Bürstenmacher ,
12340

________
Kiechgaffe 14 , vis - a - vis bem „ Storcknest "

.

Wiener Stühle und Sessel
wieder ängekommen und sehr billig zu verkaufen bei
12493 - E . Schwarzenberger , Adlerstroße 4 .

Bücher beider Gymnafien find zu Haven WeUrißflraße 14 ,
2 Stiegen hoch .

________________________________________
12568

Bücher der yrv . Bürgkrichole billig zu verk . S . emgoye 12 . 12499

Bücher der Töchterschule , Bürgerschule und des Gymnasiums
find zu verkaufen Nerokrake 16 . 12241

Bücher der 3 unteren Elasten des Hymnafi ^ ms und der höheren
Bürgerschule sehr billig zu verkaufen Mühlgaffe 5 , 2 St . h . 12495



Wie - Sad - rrer jgogMttt ;

s London 204 .70 P .

§ Wanderunge « auf dem Gebiete der Literatur .

12192

16
20
16

4

6 Uhr
Morgens .

24 - 28
87 - 42
72 - 77
17 - 20

Die trauernd Hinterbliebene Wittwe :

Josephine Gräf .

Dukaten . . .
W Frcs .- Gtücke .
Sovereigns .
Imperiales . ,
Dollars in (Selb

Wechsel -Sours - .
Amsterdam 170 P . 169 .60 <8 .

82i,90
7 .6
3 39

87 0
E .W .

s. schwach ,

bewölkt .

Rheim - Dampfschifffahrt . H8 <S
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von

Biebrich : Morgens 7 */ « und 10 Uhr bis Köln . Nachmittags 81/ » Uhr
bis Bingen . Nachmittags 1 Uhr bis Mannheim .

Billete und nähere Auskunft auf dem Bureau bet W . Bickel , Langgaffe 10 .

Verwandten und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß
unser innigstgeliebter Sohn , Bruder und Onkel ,

Wilhetm Hess ,
am Dienstag den 10 . April Abends um 6 Uhr nach kurzem
Leiven sonst entschlafen ist .

Um Sille Theilnahmr bittet

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Hermann Rothenberger ,

Hauptmann im Ingenieur - Corps .
Die Beerdigung findet Freitag den 13 . April Nachmittag ?

4 Uhr vom Sterbehause , Fri drichstraße 35 , aus statt . 12529

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahmr bei dem
harten Verluste meines guten Gatten und meiner beiden Kinder
sage ich hiermit m inen innigsten Dank .

»i Die Barometeraneabm sind auf 0 Grad R r -ducirt .

t « 8 * ß l e u b
RE - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnadel täalich von

Morgens 9 bis Abends 6 Uhr geöffnet .
J 18 ,00 80 n

Heute Donnerstag den 12 . April .
Kreis ' scher Kvaben -Justitut . Beginn deS Sommersemesters
Höhne Töchterschule und jlenfionat von Mara Steiniger . Beginn des

Sommerfemesters . “

Kurhaus pi Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr - Concert
» Uuagogen -Sesaugverei « . Abends 8 Uhr : Probe .
rurn -perein . Abends 8 ' / , Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gefanavrobe
Mllnuer - Sesaugvrreia . Abends 9 Uhr : Probe im VereinSlokale

'

» iktigliche Schauspiele . 80 . Vorstellung . ( 134 . Vorstellung im Abonnement ,
- D « r Troubadour ." Groß « Oper in 4 Akten . Rach dem italie¬
nischen deS S . « ammerano von H . Proch . Musik von Joseph Verdi .

Frankreich hat seine „ Revue des deux Mondes “
, die seit Jahren ,

nachdem sie die „ Revue de Paris “ überflügelt hatte , an der Spitze der

ranzösischen GeisteScultur die Standarte trägt ; sie ist eine nationale ,
fleichwohl auch außerhalb Frankreich beliebte und beachtete literarische

Esrcheinung . Verschiedene Versuche sind schon in Deutschland aufgetaucht ,
hier ein gleiches Repräsentativ -Organ der deutschen Bildung zu schaffen ,
ohne daß dieselbe » so ganz nach dem Vorgänge der „ Revue des deux
Mondes “ gelungen wären . Paul Lindau und sein thätiger Verleger
der „ Gegenwart “ haben den Versuch in Gründung der Zeitschrift „ Nord
und Süd “ abermals ausgenommen . Die Anstrengungen , welche Beide

zur Gewinnung der hervorragendsten deutschen Schriftsteller gemacht ,
sind gewaltige und die Tendenz , welche sie dem neuen Organe vorgesetzt ,
ist wohl geeignet , dasselbe als ein nationales zu characteristren . Indem
es die literarische und künstlerische Kritik , die Chronik der Theater , die

Tagespolitik , als den Fachblättcrn angehörig , ausschließt , wird es statt
deren mehr Essays über bedeutende politische Persönlichkeiten und allge¬
meine staatliche Verhältnisse , ebenso aus einzelnen Fächern der Wiffcnschast
in knapper und leichter Form bringe » , der Novelle eine hervorragende
Stelle sichern , der Literatur die gebührende Rücksicht schenke » re . rc . Sehen
wir , wie sich das erste (April ) Heft dieser Tendenz gegenüber gestaltet
hat . Es leitet mit einem Prolog von Badenstedt ein und bringt dann
eine Novelle „ Aus den Banden “ von W . Jansen . Der Inhalt dieser
Novelle ist höchst einfach ; unter dem Namen des Rechtsanwalts Ernst
Dankwart , der als Opfer der Kamptz ' schen Demagogenriechcrei der

sel . BundeStagszeiteu in einer Staatsfestung iuternirt ist , birgt sich eine

„ heut
' eine der ersten Stellungen im deutschen Reiche “ einnehmende Per¬

sönlichkeit , die , schon damals gewandter Klavierspieler , die Tochter des
Gouverneurs mit ihrem Spiele unbewußt gefesselt . Der Liebesroman
endet tragisch : „ Gräfin Marie “ verhilft dem Dankwart zur Flucht mit

Aufopferung ihres Lebens . Die Darstellung dieser Episode trägt das

Gepräge der Eigenartigkeit meisterlicher Gewandtheit ; nur erscheint die

Gelehrsamkeit mit fast leicht erkennbarer Absicht stark epponirt . Daun

folgt eine recht intereffaute sociale Studie „ Das Leben für und durch
Andere “ von R . v . Jheriog , der sich zwei Lebensbilder „ Neue musikalische
Characterköpfe “ von W . H . Riehl anreiheu . Daß Riehl solche zu
zeichnen versteht , ist bekannt ^ und sein „ Karl Guhr “ ist so recht nach dem
Lebe » getroffen ; auch wir haben den originellen Guhr gar manchmal an
dem Dirigeutenpulte der Frankfurter Oper stehen sehen und können darum
aus eigener Anschauung bestätigen , wie zutreffend Riehl geschildert hat .
Was ein Kapellmeister der damaligen Zeit auch quantitativ zu leiste »
vermochte , illustrirt der Verfaffer durch die Aufführungen der Jahre
1845 — 46 , bei denen „ neben den gangbaren älteren und
jüngeren Hauptwerken und mancher Novität “ Mozart

' s

„ Jdomeneus “ und „ Titus “
, Spohr ' s „ Zemire und Azor “ und „ Faust “

,
Cherubini ' s „ Medea “ und „ Wasserträger “

, Dittersdorf
' s „ Doctor und

Apotheker “ und „ Rothkäppchen “
, Gretry

' S „ Blaubart “
, Waigt

' s „ Adrian “

und „ Schweizerfamilie “
, Winter ' s „ Opferfest “

, Salieri ' s „ Axur “
,

Spontini ' s „ Vestalin “
, Jsouard ' s „ Aschenbrödel “

, Boleldieu ' s „ Kalif “
,

della Maria ' s „ Arrestant “
, Gaveaux

'
„ Matrose “ rc . rc . neu aufge -

ziommen wurden . So verwöhnt , Gleiches hent zu Tage von einem Kapell¬
meister erwarten zu wollen , ffnd wir nicht mehr ; wir sind schon dankbar ,
wenn der „ Blitz “ blos einmal auf dem Wochenzettel erscheint ; der gute
Wi ^ e ist auch preiswürdig . Ein weiterer Aufsatz von C . Curtius sum -
mirt die „ griechischen Ausgrabungen “ von 1876 — 77 . Die neuen
Distichen von Geibel sind voll schlagender Schärfe . Wir wolle » nur zwei

1 der kleinst !» hier citire » ;

Paris 81 .20 G .
Wim 166 .10 P . 164 .70 ® .
Frankfurter Bank -Dtsconto 8 .
ReiSsbank -Disronto 4 .

1877 . 10 . April .

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur )
Dtmstspanmmg (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemein « Himmelsanficht .

Regenmenge pro [ Jinpar . 66 "

Auszug aus de « Civilkkaudsregifteru der ;
Stadt Wiesbaden .

10 . April .
Geboren : Am 7 . April , der unverehel . Dimstmagd Agnes Schwär »

von Altendors bei Jülich Zwillingstöchter , 91. Agnes und Marie . — Am
6 . April , dem Mitglied der Pädt . Curcapelle Ludwig Raid e. S . — Am
6 . April , dem Koch Jean Betz e. — Am 9 . April dem Cantor der
israelitischen Religions -Gefillschuft Nathan Jaffa e. N . Hedwig .

Aufgeboten : Der Bäcker Conrad Dornberger von « tzbausen , Königl .
Bayer . Bezirksan ts Gerolzhofen , woh - b. dahier , und Theresia Schaab von
Stuttgart , wohnh . za Oppenheim in Rheinheffen .

B
'
ereheticht : Am 10 . April , der Schuhmachergehilfe Johannes

Lambrich von L -Schwmbach , wohnh . dahrer , und Wilhelmine Roos von
Fleisbach , A Herborn , bisber babitr wohnh .

Meteorologisch « Äeoöacgiungen öet Station HJtesöaöen .

Ein noch gutes Klavier billig zu verkaufen bei
12555

____________
W . Mfin « , Metzgergaffe 13 .

Eme Kinderbeftffelle l 'i verk . (« eisderhNmße 12 1 fef . h .

Ristdiüüentr ^ rUhkarioffel « zu va » en Scüw « ldach «rftr . 51 .

Zu kaufen gesucht em Porzritau - ( Äaffee - oder Thee - ) Ser -
diee . Mb . schriftlich snb No . 26 in der Nxvedition d . Bl . 12535

Wolramstratze 33 eine a - drouchte Hobelbank zu verk 1 5 <>3

Krankfurl , 10 . April 1877 .
Selh ' Sourse .

Holl . 10 fl .-Btücke . 16 Rm . 66 Pf . G .---- ~ 66 - 60 Pf .

1.
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel . ;

827 58 327,11 82 *7,86 i
18 0 11,8 1'2 46 !

3,38 . 8,77 351
37 8 68,7 64,60
N .O . NW .

schwach . stark .

s. heiter . heiter .
Wetterl .

—

—



GHPKVE » « r M » . m .

»Bringt mir da « Lustspiel nicht «, al « ein geistlos Bild de « gemeinen
Lebens , was brauch ' ich d' rum erst in ' « Theater zu gehn ? '

, Ob Dich eiu Geniu « führt , nicht weiß ich'«. Aber ein Dämon
Hat Dich die Schwächen der Zeit meisterlich nutzen gelehrt " .

Interessant sind noch „ Moderne Maler " von F . Pecht und „ Die

englische Nordpolexpedition von 1875 — 76 * von I . Payer .
Den ersten Band des Hellwald ' schen Werkes „ Die Erde und

ihre Bewohner * (Spemann , Stuttgart ) haben wir schon besprochen .
Der zweite Band geht auf Europa über und behandelt in der 27 . bis
28 . Lieferung die iberische , die italische und die illyrische Halbinsel , um
dann mit Frankreich fortzufahren . Der Verfasier arbeitet auch hier in
dem von uns mehrfach belobten Sinne weiter ; er geht nicht nach der
alten Schablone , welche Stück an Stück reiht , sondern erfaßt zunächst das

Ganze als solches in feiner natürlichen Gestaltung und folgt ihm dann
in der sorgfältigsten DetailauSarbeituug in seinen einzelnen Theilen .
Man kann eine fremde Stadt kennen lernen , wenn man unsicher von

Straße zu Straße wandert , aber auch , wenn man sich von einer Anhöhe
aus erst das Ganze in ' s Auge faßt und in den einzelnen Theilen nach
Lage und Zusammenhang orieutirt ; im letzteren Falle behält man bei den

Wanderungen durch dasielbe den Ariadne - Faden in der Hand , weiß stets ,
wo man ist und kann sich ohne weiteren Führer stets zurechtfinden . Der

Hellwald
'
sche Plan sührt uns an einem solchen Faden je durch ein in sich

abgeschlossenes Terrain , erleichtert also die Orientirung ungemein , und
die innerhalb desselben entworfenen Bilder sind lebendig , klar und an¬

ziehend . Wir möchten das Werk in gewissem Sinne eine Macauly
'
sche

Erdbeschreibung nennen . — Das Aprilheft der Rauch '
schm „ Fund¬

grube * (Bamberg ) bringt wieder eine Fülle von nützlichen Mitlheilun -

gen über Haus - und Gartenwirthschast und geht dem verderblichen Ge¬

heimschwindel aus
' s Neue , denselben in seiner ganzen Niederträchtigkeit

blos legend , zu Leibe . — „ Die deutsche Jugend * (Leipzig , Dürr ) be »-

ginnt mit dem Aprilheft ihren 9 . Band und umfaßt dasielbe eine hübsche
Erzählung „ Der Wildfang * von W . Fischer , die Fortsetzung der mytho¬
logischen Darstellung „ Von den Göttern der Germanen "

, eine Städte¬

beschreibung — Nürnberg , dieFortsetzung der „ Lombardischen Geschichten *

neben manchen für die Jugend interesianten kleineren Darstellungen . Die

Illustrationen beknnden stets eine Meisterhand .

Lokales und Provinzielles .
? Schwurgericht vom 10 . April . ( Zweiter Fall .) Der französische

Sprachlehrer Barard ist für schuldig .befunden und von dem Gerichtshof
zu einer Zuchthausstrafe vou 6 Jahren verurteilt worden .

? Schwurgericht vom 11 . April . ( Dritter Fall .) Der Kamm¬
macher Heinrich Dausteiu au « Bergzabern , zuletzt in Biebrich in Arbeit ,
wurde wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen zu einer Zuchthausstrafe
von 4 Jahren , sowie zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte aus die gleiche
Dauer und in di « Kosten de « Verfahrens verurtheilt .

? Polizeigericht vom 11 . April . Die Ehefrau einer in Schierstein
wohnenden Taglöhners ist von einem ledigen Frauenzimmer angeklagt wor¬
den , bei verschiedenen Personm üble Rachreden gegen st« verbreitet zu haben .
Diel « Angaben find jedoch durch die Zeugenvernehmungen nicht bestätigt
worden , so daß wegen Mangel jedweden « nhaltspunkteS die Beklagte freige¬
sprochen und der Klägerin die « osten hingewiesen werden . — Am 28 . Mai
v . J . wurde eine Frau in Biebrich von einem Fabrikarbeiter thätlich beleidigt ;
da « Gericht verurtheilt den Beklagten zu einer Geldstrafe von 80 Mark
eventuell zu 3 Tagen Hast . — Auf die Privatklage eines hiesigen Bäcker «
gegen einen früher bei ihm wohnenden Schreiner wegen Sachbeschädigung
wurde auf Freisprechung des Letzteren erkannt und der Bäcker in die « osten
des Berfahren « verurtheilt . — Bi « zum 4 . October v . I . hatte rin hiesiger
Pferdehändler in seiner bisherigm Wohnung verweilt , da , obgleich « gesonnen
war , früher auszuziehrn , ei» Ausziehen wegen der in diese Zeit fallenden
Feiertage nicht möglich war . An dem genannten Tage kam der Hausherr

/ in Begleitung eines Schreiner « in die fragliche Wohnung und forderte den

(
Mieth « auf , auszuziehm . E « entstand DiSput und sah sich der Miether
veranlaßt , Klage wegen Hausfriedensbruch « zu erheben . Dir Beklagtrn werden
freigesprochen , weil , wie die Sache hier liegt , rin vrrzögnteS Entfernen aus
einer Wohnung noch nicht als ei» rechtswidriges Berwrilen bezeichnet werden
kann . — Eine hiesige Buchhandlung hatte gegen einen Bibliothekar « egen
Beleidigung durch Ueberseudllng einer Postkarte Privatklage erhoben . Da
der Beklagte im heutigen Termin nicht erschienen war , wurde beschlossen ,
denselben bei Strafe zu der demuüchst stattfiudenden Verhandlung vorzuladen .- In 10 weiteren Privalklagen wurde auf Be « ei«aufuahwe erkannt und
anderweit « T « mio anberaumt .
„ „

? Berufuuglkammer vom 11 . April . Durch Schreiben vom
22 . Drcember v . I . hatte der Kalkbrennereibefitzer Wilhelm Theodor

e Hilk au « Bolleridach , Amt « Herborn , dell AbtheilungSbaumeister « luge zu
Weilburg mit « Ueberseudung eine « Fünfzigmarkscheins gebeten , er — der

, Baumeister — möge ihm — Hilk — bei weit « rn Lieferungen vo » Kalk
l de» Vorzug gebe » , wie « die « auch früher gethem habe . Die Eisenbahn -

direction zu Frankfurt a . M . hat Namen « ihre » Beamte » Strafantrag ge¬
pellt und wurde Hilk durch llrtheil der Strafkammer zu Dillenburg vom
17 . Februar c. wegen Bestechung zu einer zehntägige » Gesänguißstrafe ver -
» rtheilt , wogegen er die Appellation angezeigt hatte . Der Angeklagte wird
mit seiner Berufung abgewiese » nnb in die Kosten verurtheilt . — Ebenso wird
die von dem früheren Dirnstmaun Hartman » von Thalheim eingelegte
Berufung , welcher wegen Diebstahls von Porzellan am verflossenen Andreas «
markt vo » der Strafkammer zu 8 Monaten Geiängniß verurtheilt wordeu
ist , zurückgewieseu . — Desgleichen wird da « Urtheil der hiesigen Strafkammer
in der Untersuchuugssache gegen Johanuette Kappes von hier wegen
Diebstahl » bestätigt .

? Za unserem Referat au « der Straskammerverhaudluug vom 10 . d. M .
haben wir zu der Eingangs erwähnten BerusungSsache berichtigend zu be «
merken , daß nicht der Dienstherr der Klägerin , sondern ein in dies « »Sache
vervommener Zeuge in Untersuchung gezogen ist .

? Gestern Nachmittag 3 Uhr sand die Feier der Trnndsteinlegung
der zweiten evaugelischeu Kirche in der Lehrstraße dahier statt .
AuSsührlicher Bericht folgt .

? Gestern ist der Herr Bürgermeister Söul in mit seinem Beamten¬
personal aus dem Deru ' scheu Gebäude nach dem alten Rathhause aus dem
Markte übergezogen .

? Herr Amtsgericht « - Actuar Schleim ist an die Staatsanwaltschaft
dahier versetzt .

? Vorgestern Abend zwischen 11 und 12 Uhr brach in einem ebener Erde
gelegenen Wohnzimmer de « Hause « Röderftraße 1 Feuer aus , welches aber
ohne Alarmiruug der Feuerwehr alsbald wieder gelöscht wurde .

• Dte »Eorrespondenz Oe« Fenerwehr -Verbande « für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden * bringt in ihrer April Nummer einen Auszug aus dem
Jahresbericht über die Thätigkeit der hiesige » Feuerwehr im Jahre 1876 .
Derselbe bespricht im Besonderen die durch Die neue Feuerwehr - uud Losch»
ordnung bedingte vollständige Reorganisation der Feuerwehr . Hiernach wird
sich die Feuerwehr igriedern in 1) freiwillige , 2 ) reserve oder pflichtige und
3 ) bezah le Mannschaft . Die Stadt ist in 4 Bezirke und dem entsprechend
find die Fenerwehr -Nbtheilnnze » nebst ihre » Gerätyen eingekeilt auch find
die Geräthe , soweit die upttjiiien Räume vorhanden , in Den Bezirken auf¬
gestellt . Jedem Bezirk find die uöthigen St «ig - und Rettungrgeräthe zn -
getheilt , ferner je eine ältere Druckiptttze , dem 1 ., 2 ., 3 . Bezirk eine Saug :
und Druüspritze , dem 1 ., 2 ., 4 . Bezirk eine Handspritze , die Feuerhahneu -
Abtheiluugen , Leitermannschaft , Rettung «' Compagnie wird in Den verschie¬
denen Bezirken mit eingreisen . Durch diese Eivtheilung ist jeder Bezirk in
der Lage , selbstständig ein Klein - oder Mittel -Feuer zu bewältige » nab wird
in der Folge bei solchen Bränden immer nur die Bbtheilung des betreffenden
Bezirk « »» «rücken , bei stärkerem Feuer greifen selbstverständlich die ihrigen
Abteilungen ein . Im Lause de « Jahres hielt der Feuerwehr Ausschuß
8 Sitzungen » nd die Gesammt -Führerschast 9 Versammlungen ab , ferner
fand eine besondere Sitzung der Führer der Steiger und Retter statt , wie
in den einzelnen Adtheilnugen theil « regelmäßige , theil « außerordentliche
Versammlungen abgehalten wurden . Nach den Herbstübungen sand eine
gesellige Zusammenkunft der Gesammt -Feuerwihr statt , wie bei dem lang¬
jährigen Stellvertreter de« Commandameu , Herrn E . Kalb , al « Erinne¬
rung au die Feuerwehr bei seinem Rücktritt nach mehr al « 28jährig «
eifrig « Thätigkett da « Bild sämmtlicher Führer übergeben wurde . Außer
den AbtheilungSübungeu , von welchen besonder « die der Leitermannschast
mit der neuen Nürnberger Leiter uud die der Pompiersteiger und Rettung «.
Eompagnie mit den neuen Gefimeböcken ( von König hier ) zu erwähnen
find , sanden im Herbste 4 Bezirkellbnugen statt . Au den Steigerübnugeu
» ahmen auch sämmtliche Schlauchführer Theil . Die U - bungen sanden an

, der hierzu eingerichteten Elementarschule aus dem Schulberge patt . Alarmirt
wurde die Feuerwehr der Stadl viermal und die zu Claremhal einmal .
Sämmtliche 6 Brände waren außerhalb der Stadt , aber im Stadtbering ,
meist aber in größerer Entfernung von den Fenerhähnen . Bei einem
Brande waren 3 große und 1 Handsprche in Thätigkeit , bei einem andern
1 große nnb 1 Handspritze , sowie die Wafferleitung mit 500 Met « Schlauch ;
da diese Leitung noch sehr viel Steigung hatte , so konnte mit derselbe »
nicht mehr direct gespritzt werden , bei einem weitere » Brande wurde bei
einer Schlauchleitung von 400 Meter » och direct vou der Leitung da »
vraudobject abgelöscht . Der andere Braud wurde mit ein « kurzen Leitung
vou dem Fenerhahu auch direct bewältigt , während da « Schadenfeuer zu
AbarnSthal von der Feuerwehr zu Clarenthal mittelst der Feuereimer ge¬
löscht wurde . Seit diesem Winter finde » regelmäßig Freitag Abend « Wochen -
versammlunge » statt , in welchen 23 Bände ältere » nd die neueste » Nummer »
vo » 6 Feuer wehrzeitungeu , sowie eine Anzahl Brcchüren über Feuerwehr
und Löschwesen avfiiegen , außerdem fanden verschieden « Botträge statt , so
daß hier genügende « Material zur Unterhaltung und Belehrung vorhanden .
Besouder « ist » och z» bemerke » , daß i» Folge vieler Klagen feiten « der
Feuerwehrleute über ungenügende Alarmiruug verschiedene Probe » der
Alarwiru » g gemacht morde » find und nun in Folge dieser Proben für die
Nachtwächter neue Hoppen augeschaffl wurde », mit welche » diese bei Brände »
in der Nacht Signal za geben haben . Die nach der Feuerwehr - und Lösch»
ordnung gebildete Söffe hat folgende Einnahmen gehabt : 1) 600 Mark
Prämie von der nassauischen Brandcaffe und 2) 234 Mark Loikaufgeld « ;
diese Summe wurde zur Ergänzung der Geräthe and Personal - Ausrüftunge »
verwendet . ES wäre wünschensweith , daß namentlich unserer sreiwilligen
Feuerwehr feiten « hiesiger Einwohner , Gebäude - Besitzer und Versicherung «»
Sesellschasteu mehr A » erke» u » ng und Unterstützung gewährt würde , wie
die « in anderen Städten im reichsten Maße geschieht , wodurch die Manu -
fchasten mit regerem Eifer und frischem Muthe sich der freiwillig über¬
nommenen , opferwilligen Thätigkett hingeben .



WteSdadrser LagSlatt .

. - + 2 ?? ti ®e Wicker plötzlich eine Kuh am Milzbrand « e-
lauen . « iS muthmaßliche Ursache dieses Todesfalles wurde schlechtes Saffet

diHbrand wird keine Entschädigung aus - er communal -
ständrschen Taffe geleistet . — Vorgestern wurde wiederum in Erbenheim
eine Kuh wegen Lungenseuche von Polizeiwegen getödtet .

Kloster Eberbach im Rheingau wird , wie wir hören , wieder
Strafanstalt . Dieselbe zst noch auf beinahe acht Jahre an die Irrenanstalt(richberg verpachtet , lvdeß hatte der Staat bei dem Tommnnallandtag Antrag

Eebung des Vertrags bezüglich einiger Gebäude gestellt , um , da alle
Gesängmffe überfüllt feien , dort wieder Gefangene unterzubringeu . Der
Eommuuallandtag hat denn auch beschloffeu , die Regierung insoweit aus
dem Pachtverträge zu eutlaffen , als es fich um für die Irrenanstalt ent¬
behrliche Räumlichkeiten handelt und unter der Bedingung , daß die Räume ,die chur Strafanstalt verwandt werben , von der Irrenanstalt derart ob -
Begrenjt werden , daß fich Irre und Gefangene nicht einmal sehen können .

Vermischtes .
— Falsche Fünfzigmark . Rote » find neuerdings bei der Reich » -

baukftelle in Nürnberg in mehreren Exemplaren ungehalten worden , die fich
indeß bei nur geringer Aufmerksamkeit leicht al « «wesenloser Schein " er¬
kennen laffeu : Der GefichtSausdruck der rechten Figur ist ein ganz anderer ,
al » bei den echten Scheinen , die Schrift der Strafandrohung ist in der
falschen Rote eine viel verschwommenere , undeutliche , die einzelnen Buch¬
staben , namentlich die kleinen und großen 8 , das ch in dem Worte „ nach¬
macht ' , da » V in dem Worte . Verkehr «

, das M in dem Worte „ Mai "
nftgen anffalleude Unterschiede , die Köpfe der Adler in dem Brustschilde der
Wappen bestehen an « bloßen Punkten , die Unterkiefer der größeren Adler
in dm Wappen find dunkel , während fie auf den echten Roten hell find .
Auf der Rückseite ist ein anfallender Unterschied der , daß die oberste KreiS -
verzierung nm die Ziffer „ 50 " nicht , wie bei den echten , schneckenförmig ,
sondern nur in einfachen Schlangenlinien herumgezoge » ist .

Der Salonwagen de « Fürsten Bismarck , welcher jahrein ,
Maus auf dem Hamburger Bahnhofe ( Berlin ) in einem Schuppen sein
Daheim vertrauert , wird in diesen Tagen wohl auch Veranlassung haben , über
seine Wnstrge Bestimmung eine Frage an das Schicksal zu richten . Als der
Verein der dmtschen Privatbahnen ( damals „der Privatbahnen im nord¬
deutschen Bunde ' ) im Jahre 1870 den Beschluß faßte und ihn 1871 aus -
führte , dem Fürsten einen eigenen Salonwagen zu schenken , widersprachen
nur wenige Verwaltungen und auch diese nicht etwa de» Kostenpunktes halber ,
sondern » eil ihnen diese Form der Verehrung nicht glücklich gewählt schien .
Auf ihren Betrieb unterließ man eine förmliche Schenkung und begnügte fich,
den Sagen dem Herrn Reichskanzler und seiner Gemahlin zur ausschließlichen
Benutzung anzubieten , und während e,rst die Absicht vorlag , die tarifmäßigen

Druck und « erlag der L. Gchelleuberg ' scheu Hof -Buchdrückerei in Wiesbaden .

Aus dem Reiche .
— Mit Bezug auf die in den öffentlichen Blättern von der Kaiserlichen

Admiralität bekannt gemachten » usevthaltsorte der Kaiserlichen Schiffe im
Aurlaude , wohin Briefe an Angehörige zu befördern sind , wird hervorge »
hoben , daß der Ort , wo fich da « Schiff befindet , nur von solchen Absendern
anzugeben ist , welche die Briefe an ihre Angehörigen direkt und nicht durch

- Kmserliche Holpostamt befördern wollen . Dagegen haben Briefe , welche
die Absender gegen den ermäßigten Portosatz durch das Kaiserliche Hospost -
amt tu Berlin besördeit zu sehen wünschen , zur Vermeidung von Jrrthümern ,
auf der Adresse nicht den Ort , wo sich da « Schiff befindet , sondern , außer
dem Namen de« Empfängers und de « Schiffe «, nur den Vermerk : „ Unter
der Adresse de« Kaiserlichen Hofpostamt « ' zu enthalten . ,
.

— ® “8 Obertribunal , Senat für Strafsachen , hatte in einem Er¬
kenntnisse vom 16 . Mai 1876 den Rechtssatz ausgesprochen , daß in dem
bloßen , in kleinen Ooantilölen , an Mitglieder eine « Tonsumverein « erfolgten
Verkauf der für Rechnung desselben im Großen angetauften Lebensmittel
noch ketu auf Gewinn berechneter Gewerbebetrieb zu finden sei und demnach
der Verkauf von Branntwein Seitens de » Lagerhalter « de » ConsnwvereinS
au BerervSmitglieder , zu » Genuß auf der Stelle , einer Eoncesfion nicht be -
dürse . Zar weiteren Erläuterung diefiS allgemeinen Rechtssatze « hat da »
Oder -Ttiduual in einem Erkeuutniß vom 15 . März 1877 ausgesprochen , daß
der Lagerhalter nur in dem Falle keine Eoncesfion bedürfe , wenn der Brannt -
wetneettanf an Mitglieder zum Genuß aus der Stelle durch die Vereins -
patuteu gestattet ist . Ist dagegen nach den Statuten der Zweck des Consuüi -
»erein «, seinen Mitgliedern für den Bedarf ihrer Haushaltungen möglichst
gute und billige Lebenswitte ! zu liefern , so ist der Lagerhalter , welcher

Branntwein ec . zum Genuß auf der Stelle vetschänkt , ohne eine Schank -
gewerbeconcelsion zu besitzen , strafbar .

— Im Verkehr zwischen Deutschland einerseits und der Schweiz und
Dänemark , andere,seit » besteht ein einheitlicher Portotarif für Pockete bis
zum Gewichte von 5 Kilogramm . Danach kostet ein fraukirtes Packet bi » zu
diesem Gewichte 80 Pfennig ; Sperrgut die Hälfte mehr .

'
Bei unfrankirten

Packeten bis 6 Kilogramm tritt ein Portozuschlag von 20 Pfennig hinzu .
— Rach einer Bekanntmachung im „ Deutschen Reichs - Anzeiger ' vom

10 . c. ist , da seit dem 12 . v . M . kein neuer Fall des Auftretens der Rinder¬
pest vorgekommen ist und die Desmsectiou au sämmtltcheu durch die Seuche
heiwgesuchteu Orten stattgefunden hat , die Rinderpest nach « . 37 der In -

Setion vom 9. Juni 1873 ( ReichS -Gesetzblatt S . 147 ) im gefammten
chsgebtei für erloschen zu erachten .

Gebühren einzuziehen , sprach man fich später für kostenfreie Bewegung des
Waoens auf allen Linien aus . nachdem der Handelsminister , auf die Meldung
der Privatbahnen von ihrem Vorhaben , diese Anordnung sogleich unerwarteter
Weise für den Bereich der Btaatsbohnen getroffen hatte . Der Wagen war
von der Aktiengesellschaft für Fabrikation von Eisenbahnbedarf zum Preise
voiff5600 Thal « erbaut und mit allem Comfort eingerichtet , die Frau Fürstin
hatte selber die Tuch « und Stoffe auSgrwählt und dem Herrn von Unruh
bezeichnet . Der Fürst nahm das Anerbieten mit der ihm eigenen humoristischen
Laune an und erklärte den Deputirten , . daß ihn die Sache umfomehr freue #olä sie von dem Vereine der Privatbahnen käme , er hoffe , die letzteren ist
öffentlichen Jntereffen ebenso einig zu seheu . ' Seit jener Zeit ist der Salon¬
wagen nur selten benutzt , denn Fürst Bismarck reist wenig . Die Privat¬
bahnen aber haben erfahren müssen , daß das alte Gprüchwort „kleine Ge¬
schenke erhalten die Freundschaft ' nicht immer zutrifft . Wenn es nach dem
Willen deS Fürsten gegangen wäre , dann würden die Privatbahnen längst
in die Pfanne gehauen und vom deutschen Reich verspeist sein . Welches aber
wird daS Schicksal deS Wagens sein , der dem Fürsten nicht alS persönliches
Geschenk , sondern nur zur Benutzung übergeben war , und von dem eS keines¬
wegs feststeht , db die Gabe der Person des Fürsten ober seiner Stellung als
Reichskanzler gegolten hat ? (B . Tagbl .)

— (Kostspielige Ohnmacht .) „ Als wir an dem Loreley -Felsen
vorbeifuhr -n, ' schrieb ein vergnügungsreisender Selbmann seinem Freunde ,
„ wird geschossen . Wie geschoffen wird , fällt mir die Frau in Ohnmacht .
Wohin füllt sie mit ihrer Ohnmacht ? Auf eine große Kiepe Blaubeeren . —
Blaubeeren : 7 Mark 20 Pfg . - Seidenes Kleid , ganz neu : 240 Mark . —
Sammetpaletot zu waschen : 4 Mark 50 Pfg . - Spitzentaschentuch mit 'n
« einen gestickten Amor : 50 Mark ( aus Paris ) . — Gelbe Handschuhe mit
5 Knöpfen : 19 Mark . — Eine Locke ganz weg : 3 Mark , macht zusammen
314 Mark 70 Pfg . ; schlage noch drauf 15 pTt . andere Kleinigkeiten —
kostet mir die Ohnmacht 850 Stattl Nun sage mir , lieber Freund , wozu
find die Ohnmächten ? '

— ( Deutscher Triumph .) Aus Greenwich wird berichtet : „ Seitens
der hiesigen Sternwarte werden Jahr ans Jahr ein Hunderte von Chrono -
metern ^ geprüst , ihr Gang bei den verschiedensten Temperatur -Veränderungen
genau registrirt und nach mehr als Jahresfrist daS Urtheil über fie gespxochen ,die vorzüglichsten werden ptämiirt und für den Gebrauch der Marine ver¬
wandt . Aeußerst selten sind bisher Andere als Engländere zu der hohen
Auszeichnung einer Prämie gekommen , jetzt aber hat die deutsche Technik zu
Greenwich einen hohen Triumph gefeiert . Die Jury hat anerkannt , daß der
bis jetzt vollendetste Chronometer von einem Deutschen Namens Wilhelm
Weichert conftruirt ist , und hat ihm in Ansehung dieses großen Ver¬
dienstes die goldene Medaille zuerkannt . Weichert lebt zu Kardiff in Eng¬
land und wurde in Folge dieser Aukzeichnung ihm zu Ehren am vergangenen
Montag ein Fest gegeben .*

( Eingesandt . )
Die immer mehr zunehmende Srkenntniß von dem Nutzen deS Annon -

cirens für jeden Geschäftsmann und da » Bedürsniß , Wünsche und Aner¬
bietungen aller Art einem möglichst weiten Kreise zugänglich zu machen , sowie
anbrerfeit » das in alle Volksschichten gedrungene Verlangen nach möglichst
rascher und eingehender K -nntniß der Tagesereignisse , wie nach belehrender
Unterhaltung haben eine große Entw .ckelung des Zeitung »- und mit diesem
des Annoncenwesens zur Folge gehabt . Zur Erleichterung bei letzteren dienen
insbesondere die Annoncen - Expeditionen mit ihren zahlreichen , über alle
größeren Städte verftreuten Bureaux , unter welchen die Central - Annoncen -
Expeditionder deutschen undausländnchenZeitungen non6 . L . Daube LEo .
(Bureau in Wiesbaden Marktstraße 13 ) eine der rührigsten ist . Die genannt «
Firma gibt zur weiteren Förderung des Annancenwes -nS ein Zeitungs -Ver -
zeichniß gratis heraus , das jetzt die 18 . Auflage erlebt und eine vollständige
Zusammenstellung aller in , Deutschland und Oesterreich -Ungarn erscheinenden
Zeitungen und Zeitschriften mit Angabe von deren Erscheinen , Auflage und
Jnsertionsgebühren enthält , außerdem die Einwohnerzahl der betreffenden
Ortschaften nennt und endlich ein Verzeichniß der hauptsächlichsten außer -
deutfchen Zeitungen , sowohl der europS,scheu als der der anderen Erdtheile
in sich begreift . R 'cht unerwähnt wollen wir lassen , daß den Herren ® . L.
Daube & Co . in letzter Zeit Seitens der Continental «« Presse em eminentes
Vertrauensvotum dadurch gegeben wurde , daß der größere Theil aller be¬
deutenderen deutschen , holländischen , belgischm re. Zeitungen ihnen das
Annoncen -Monopol für daS Ausland Übertrug .

Der Artikel im . Tagblatt ' vom 10 . b . M ., den Vorfall deS Metzger¬
burschen mit dem Schutzmann betreffend , verdient eine Erwiderung . Bor
allen Dingen muß erwartet werben , daß den Schutzleuten in Ausübung
ihres nicht leichten Berufes Unterstützung geleistet wird . Wenn aber einzelne
Burschen durch Scandalmachen die Orffentlichkeit wollen auf sich ziehen , um
einer Strafe zu entgehen , anstatt ruhig Rede zu stehen , so darf es nicht
wundern , daß solches geschieht . Folgsamkeit und Ordnung find auf der
einen Seite , auf der anderen strenge Pflichterfüllung . Hätte in dem be-
besprochenen Falle keine halsstarrige Opposition stattgefunden , so wäre das
nicht so gekommen . Sann aber ist es Pflicht ein « Polizeibeamten , eine
einmal angefangene Sache durchzuführen . Daß die Polizeibeamten hi « auf
keine so große Unterstützung rechnen können , ist genügend bekannt . Wenn
man aber den Schutzmann nicht unterstützen will , so soll man wenigstens
nicht gegen ihn arbeiten . Auch ein Zuschguezp

— Für die Herausgabe verantwortlich : Loüis Schelleuberg tu Wiesbaden .
"

( Hierbei 1 Beilsgr . )
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Doamchag den 12 . Aprilkönnen

Das tamiti .

185 871

DK am 7 . d . MtS . im Stadtwald Distrikt Höllkttnd und

Douserftag - es 11 . April

1399
1404

227
234
259
274
290
291
294
295
297
303
307
310
216
318
319
323
824
326

verkauft werden .
12482

1378
1384
1392
1395
1398

116 578
49 582
27 587

184 590
88 591

220 593
282 597

79 600
62 602

150 618
13 I 619

325 623

1300
1318
1330
1331
1335
1342

zS43
1854
1357

144 631
106 642
339 662
164 663
273 | 666

Vinnnummern gefallen .
Wiesbaden , den 10 . April 1877 . Die König ! . Poltzei - Direction .

v . Strauß .

Der Oberbürgermeister .
San .i .

im Kasteepavillo » d -s Kurhzus - s abgehsu werden , » i«

wird bemerkt , daß za d -rselben Zeit noch nachträglich eingetroffene

GegeyMnde von Gr . Majestät dem Kaiser für den Bazar daselbst

Tagesordnung : 1 ) Ablösung der dem communalDno schen

Verbände obliegenden Last btt E raßen -Unterhaltung m hicstger

7

87
_

DI
287 An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

168 I Die Mitglieder der BürgerauSschuffes werden zu einer Sitzung
344 I auf Samstag den 14 . d . MtS . Nachmittags 4 Uhr in den Rath -

11 ] hauSsaal «rgebenst eingeladen .
375 1 » rtfloanrhttitttAi 11 Ablöluna der dem communalDnd scheu

Aadt ; 2 ) Genehmigung von Kauf - , Tgnfch - und
'

Pächrvrrträgen ;

3 ) Genehmigung zur Prozeßsührung . _
Wiesbaden , den 10 . April 1877 .

beraumt .
Wiesbaden , 31 . März 1877 . König ! . AmtsgeiScht VI .

Edrctalladung .

Nachdem über das Vermögen des GastwirthS Philipp Volk

zu Wiesbaden rechiSkräftig der ConcurS erkannt worden ist , wird zur

Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche Tr « nin auf

Mittwoch de « S . Mai Bormittags 9 Uhr an Ge -

I richtsstrlle , Zimm « No . 25 , unter dem Rechtsnachthest deS ohne

Bekanntmachung eines Präclufiv - BescheidS von Rechtswegen eintrt »

182
142

98
330

294
111

81
23

55 876

231 882

303 883

331 1 885
224 886
312 888

76 | 898

156 900

.212 906
14 908
41 910

136 913

99 914

34 915
197 922

26 924

61 10 ^ 4
279 1025

52 1949
54 1064

350 1074
105 11076
228 1077
262 1078

74 1083
218 1086

16 11087
3321 1090
362 11091
328 1093

337 .1099
241 H07
166 1114

121 11117

Bei her am 9 . d . MtS . unter polizriltcher Controlr stattgehabten ,

Don dem Comitö zur Gründung eines evangelischen VqcrinShauseS ,

derbunven mit ejner Herberge zur Heimath , verapffaltet - n Ver -

loosung find auf nachstehende Loosenummrrn die beigeschten Ge °

324
193

45
322
128

56
108 I
309
301
377
198
143
349
248

95
176

69
113

Die gewonnenen Gegenstände r-------- . ------- . „ .

Vormittag ? von 9 hiS 12 Uhr und Nachmittags von 2 blS 6 Uhr

Kasteepavillo « d -s Kurhauses abgeholt werden . Zugleich

Edictalladung .

Nachdem üb « das Vermögen des KavfmannS Carl Zollmann

zu Wiesbaden rechtskräftig der CyncurS erkannt worden ist , wird

zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche Termin

auf Mittwoch de « S . Mai - r . Vormittags S Uhr
an GrrichtSstelle , Zimmer Rr . 25 , unter dem RechtSnackthei ! des

ohne Bekanntmachung eines Präclusiv - Brscheids von Rechtswegen
eintnterhen Ausschlusses von der vorhandenen BermögenkMaffe an -

sftn . hw

... y

No . her No . der No . der

Loose . Gew . Loose . | Gew . Loose . I Gew . Söoje . 1 Gew . Loose . Gew .

1405 286 1527 293 1596 342 1661 251 1714 305

1414 117 1530 302 1604 170 1664 18 1717 78

1435 179 1531 345 1613 89 1665 103 1718 374

1439 216 1542 90 1614 125 1666 67 1719 86

1449 281 1552 242 1616 206 1669 304 1723 270

1459 191 1554 208 1617 235 1676 159 1729 167

1463 53 1555 46 1619 296 1677 373 1730 335

1465 65 1556 157 1622 222 1679 181 1733 277

1467 122 1557 286 1624 217 1684 234 1735 355

1470 229 1559 367 1626 85 1685 4 1736 8

1472 209 1570 161 1628 102 1686 259 1749 275

1474 66 1574 278 1630 290 1692
1693

39 1753 178

1489 134 1575 340 1635 267 215 1763 7o

1493 306 1577 288 1638 346 1696 127 1773 94

1495 169 1578 252 1653 227 1697 271 1776 109

1496 320 1579 22 1655 257 1702 * 239 1784 112

1510 155 1582 118 1656 96 1703 31 1787 276

1511 292 1586 284 1657 329 1709 363 1788 83

1519 77 1588 172 1658 92 1710 249 1790 258

1520 214 1591 6 1659 58 1711 299 1792 2

1525 123 1594 1205 1660 256 r
;

■

No . der No . der i No . der Ao . der
■ ........

No . der

Loose. | Gew . Loose . | Gew . | Loose . | Gew . Loose . | Gew . Loose . | Gew .

2 1 30 1 331 347 1 672 378 1 925 213 1 1120
’
51

5 171 335 250 676 21 933 183 1122 274

17 260 336 269 । 677 366 935 295 1125 17

20 64 I 338 10 679 207 936 162 1127 323

21 225 357 195 694 3 941 359 1139 107

26 365 1 358 221 697 29 946 368 1143 245

27 291 363 60 723 247 947 97 1144 211

28 80 369 300 724 149 949 180 1146 91

29 283 370 263 726 226 953 57 1152 114

35 137 386 15 736 37 955 244 1171 135

39 326 393 354 747 59 957 129 1179 232

48 280 406 151 748 341 959 47 1182 313

57 120 411 71 I 758
100 1 961 186 1192 372 .

66 110 421 240 761 962 219 1 1193 311

71 68 436 119 767 202 963 130 1197 264

76 152 446 356 769 308 966 358 1198 201

88 298 470 35 | 770 210 968 82 1390 140

91 174 491 357 773 50 969 189 1203 321

104 187 503 133 779 131 972 63 1209 243

112 173 504 316 I 781 364 976 72 1210 310

113 148 515 431 789 165 978 -317 1212 307

131 25 1 520 194 I 792 9 979 327 1220 188

137
’
261 | 522 336 793 33 980 237 1225 265

139 93 523 84 798 36 986 40 1226 230

142 175 526 146 806 338 991 139 11233 158

148 20 529 319 | 817 160 992 343 11237 351

157 204 532 115 820 199 993 141 11238 254

161 44 540 101 823 360 996 154 1247 145

169 19 1 542 3611 825 153 1006 104 1250 285

186 233 543 3521 827 314 1007 126 1252 147

188 334 548 73 832 253 1008 297 1257 353

207 348 552 177 835 132 1010 192 1259 3S3

208 272 555 246 838 163 1012 255 1268 266

211 203 558 268 845 5 1014 75 1274 228

213 200 559 196 853 28 1017 238 1277 1

217 318 563 369 859 42 1020 190 1281 376

222 315 1 568 12 870 32 1021 48 1292 370



LaMM .
'

Mf dem neue « Todtenhof stattgehabte Holzbersteigerung t
hat die Genehmigung deS GemeinderathS erhalten , wovon die
Steigerer mit d - m Bemerken in Kenntniß gesetzt werden , daß das
fragliche Gehölz im Laufe dieser Woche abgefahren werden muß .

Wiesbaden , den 10 . April 1877 . I . A . :

_______________________________ Hell , Bürgermsiiterei - Secretär . .

Bekanntmachung .
Die dem Leihhause bis zum 15 . März 1877 einschließlich verfallenen

Münder werden Montag den 16 . April 1877 und uöthigrnfolls an
den folgenden Tagen , Vormittags 9 Uhr anfangend , im Rathhaus ,
fasle , Marktstratze 5 dahier , versteigert . Zuerst werden Kleidungsstücke ,
Leinen und Betten ausgeboten , zuletzt Brillanten , Gold , Silber ,"
Kupfer , Zinn . Am 13 . April lönnen die verfallenen Pfänder noch
ausgelöst und die Pfänder über Metalle und sonstige dem Mottenfraß
nicht unterworfenen Pfänder umgeschrieben werden .

Vom 14 . April ab ist das Leihhaus hierfür geschlossen .
Wiesbaden , dm 28 . März 1877 . Die Leihhaus - Commission .

_______ ________
G . D . Schmidt .

Höhere Töchterschule zu Wiesbaden
Montag de « 16 . April Vormittags 8 Uhr : Aufnahme in

die 9 . und Aufnahmeprüfung für die übrigen Elasten .
Dienstag de « 17 . April Vormittags 9 Uhr : Beginn des

SommersemesterS .
Die Anmeldungen neu eintretendrr Schülerinnen nimmt der Unter¬

zeichnete von Freitag den 13 . April an Vorm . 9 — 12 Uhr und
Nachm . 3 — 5 Uhr in feiner Wohnung , Louifenstraße 24 , und am
Tage der Aufnahmeprüfung in dem Schullskale entgegen . Für die
in die 9 . Elaste aufzunehmenden Schülerinnen find Geburts - und
Impfschein , für alle übrigen der Impfst ein und das letzte
zeugniß bei der Anmeldung vorzulegm . Rector Welderk .

Elementar - Knabens chule .
Das Sommervalbjahr beginnt Montag den 16 . April

Morgens 8 Uhr , zu welcher Stunde fich die Schüler in ihren
seitherigen Klaffcnzimmern versammeln . Neu aufzunehmende , im
Jahre 1871 geborene Knaben sind Samstag den 14 , April Morgens
dorr 8 bis 12 Uhr durch die Eltern oder deren Stellvertreter unter
Vorlage der Geburts - und Impfscheine in dem Arbeitszimmer des
Unterzeichneten , Schulberg 10 , anzumelden . Für ältere Schüler ,
welche hier eintreten wollen , muß außer dem Geburts - und Impf -
schein auch ein Schul,eugniß vorgeleg » werden .

Wiesbaden , 10 . April 1877 . Der Houptlehrer : I . Wickel .

Versteigerung im Berliner Hof .
Heute Fortsetzung der Versteigerung . Die zur Versteigerung ge¬

langenden Mobrlien find zum großen Theil hochfei « und « e « .
Sie bestehen namentlich aus Bette « , Bettzeug , Teppiche « ,
Bettvorlage « , Vorhängen , Wasch - « . Rachitische « ,
« it und ohne Marmorplatt - « , Büffets , Tische « ,
Schreibtische « « . Seeretürs , Kommode « , Schränke « ,
Tr « mea « x , Spiegel « , Uhre « , Sophas , Sessel « ,
Stühle « , Leuchter « , Gaslüsters , Lampe « « » d
Bilder « . _______ ________________ 227

Englische Bart - & Kopf¬
haar - Erzeugungstinktur
erzeugt schnell und sicher den üppigsten Bart - und Kopfhaar »
wuchs und verhindert das Ausfallen der Haare , ä Flasche" Mark nur bei Moritz Mollier , Babnboistraße 12 . 231

Ein last Heues doppeiflageligeS Thor nebst B - schlag zu ver¬
kaufen Aarstraße 11 . ! _______________

a
12406

Piano ■ Magazin
( Verkauf & Miethe ) .

Adolph , Abler , Taunusstrasse 39 .

Reichaffortirtes Musikalien - Lager unh

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
101

__________
E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

W irthschafts - Eröffnung .
Den Bewohnern Wiesbadens und der Umgegend zur gefälligen

Nachricht , daß ich meine Wirthschaft in der Herma « « ,
stratze 10 wieder eröffnet habe und gute « Wei « , gutes
Lagerbier ( Aumülter ' sche Brauerei ) , kalte und warme
Speise « , sowie Mittagstisch von 50 Pfg . und höher bestens
empfehle .

______________ Statt Dörner Wwe . 12243

WraschenBier .
Hiermit die ergebene Anzeige , daß fich mein Flaschenbier '

Geschäft nach wie vor Geisbevgstratze 16 « befindet und
empfehle ich gutes Wiener , Erlanger und Pilsener
Bier zum billigsten Preise und wird solches in jedem Quantum
frei in ' s HauS geliefert .

Jacob Bauch ,
12236

_______ Agentur und Flaschenbier - Geschäft .
Eine Parlyie

.Macs - Handschuhe für Damen
nut 2 Knöpfen , in guter Qualttät , & 1 Mk . 70 Pf . bei

Adolph Heimerdinger ,
253

____________ neue Coionnave Ro . 14 .

Putzarbeiten und geschmackvoll in und außer
dem Hause angeferiigt , sowie Strohhüte zum Waschen nach
Muster rasch besorgt Maueranff » 2 , 3 stiegen hoch . 1 ' 679

Mohair wolle ligste « Äse 6e?
m

Geschw * Wagner ,
^ 2240

_____________________ Mühlgasse I .

Scbulranzeu la ivualitat
ä 1 Mk . 70 Pf . bei
11840

______________
J . Keul , Ellenbogengaffe 10 .

W Damen - u . Kinder - <5 ostümes von den emfachsten
bis zu den hochelegantesten werden angeferiigt , sowie getragene ne «
modernifirt . Metzgeraasse 21 . Dauerhafte u . elegante Ausführung .

Friihkartnffpln 1UOT Setze « , blaue und
L1 UllKdl LUIWIH gelde Kartoffeln , Salat -

kartosfeln werde « billig ins Haus geliefert .
12251

___________
Fran » Schnth , Mchtergaffe 31 .

Sh auf Gold , Silber , Horen , Weißzeug rc . bei Robert
Pieck , Metzzeravsse 21 im Rebenstock . 11515

Ermeistiake 31 ttt ttn zwenpanmyrr Wagen zu verk . 11141
Das Aushängen der Borfenfter wird lchnell und billig

bekamt von ckseob Otto , Glaser , Wellritzstraße 5 . 12009
Wasche zum Waschen und Bageln wird angenommen durch

Frau Kanschinger , leine Schwalbocherstraste 9 . 12391

. Schulbücher der Bürgerschule , Vorveiettungsschals und der
beiden Gymnofien zu veik . Geisberastraße 205 , Parterre . 12438

Sine gedraachle Taug - und Druckpumpe MN 45 Kutz
Blenohr billig zu verkaufen Helenenstraße 12 . 12342

EM Pferd wird zu kauten getuchi Taun -sitcuvc 43 . 11825

TM gesrauchier ameufani | d) et Kinderwagen , der sich noch
in au ' em Zustands befindet , zu ka f - n gesucht . Näh . Kxp , 12168

Em Kasten tür ein Ptantno ,u v -rlamn Ratz . Expev . Izü79

Guten Mtttagsttsch zu 50 Psg ., 70 Pfg . und 1 Mark

zu haben Taunusstraße 12 , „ Felsenkeller "
. 12415
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Biebrich , bett 9 . Februar 1877 .
7652

empfiehlt
7444

Tafelsalz

Adolph Schramm ,

Rheinstraße 7 .

Soft .
•

FoGbodenlocke L5 Firnisse ,

otoit Oelfarbe « zu jeder Art von Anstrichen fachlich hergerichtet ,
iefert unter Garantie Lackirer J . Leber , F -rbenhandlung ,

9037 Motitzstrotze 6 .

um damit zu räumen , äußerst billig abgegeben . Die kürzeren eignen
sich sehr zu Einfriedigungen rc . ( 60/IX .)

Rudolph Sperling jr . ,
Dampsfäge - & Hobelwerk

in Budenheim a . Sih , bei Mainz .

Ruhrkohlen ,

sehr stückreich , find zu 18 Mk . per Fuhre vott 20 Cetttttsr
franco Haus Wiesbaden (nach Wunsch über die Stadt¬

waage ) zu beziehen .
Ferner empfehle mein Lager bestes , trockenes Bttchett -

Scheitholz , in beliebigen Größen geschnitten und gehackt , sowie
prim » gewaschene , steinfreie Nußkohle « zu den

billigsten Tagespreisen .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , Lang -

gaffe 10 , entgegen .

Universal - Reinigungs - Salz .

Von allen Aerzten als das einfachste und billigste Hausmittel
empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Verdauungs¬
schwäche und andere Magenbeschwerden , in J/b 1I» und x/* Original -

Packeten mit Gebrauchs -Anweisung ä l/i , 1/s und */* Mark zu
haben bei Pb . Keuscher in Wiesbaden , sowie bei Carl

Geigenkasten ,

fcaS 'Hwni> verschließbar , wird zu kaufen gesucht . Offerten besorgt
« rprdition d . Bl . sooo

SargMagazin
• Latten .

Eine Parthie schöne Latten von 5 ' bis 12 ' rhein . lang , werden ,

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz & Viehsalz
( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Apotheker Jetzler ' s

„ Brust - Essenz44 ,
bereitet aus dem frischen Safte des » Spitzwegerichs ^

und der » Hauswurzel "
, hat sich , wie ärztliche Autoritäten

bezeugen , bet heftigem Husterr und Katarrh , bei

Verfchleimnng der Brnst und Lange , sowie bei

asthmatischen Anfällen als ein gründlich und schnell
Wirkendes Mittel gezeigt .

„ Brust - und Lungenkranke "

finden bei fortgesetztem Gebrauch dieser Effenz eine große
Linderung ihres Leidens und bei nicht zu weit fortgeschrittener
Krankheit nicht selten gänzliche Heilung .

Hanptdepot in Wiesbaden bei Herrn Apotheker

Über «
r außer
i nach
1 ' 679

t bil -

Gelbe Fussbodeniack - Farbe
( » iebridber Lack ) ,

MT in wenigen Minuten trocken .
Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner¬

kannte gelbe Futzbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der

FußbodeuM , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch
trocken , äußerst hart und kann mit Waffer gewaschen werden ,
ohne den Glanz zu verlieren .

Preis per Pfund 1 Mk . 50 Ps . ohne Emballage .

Biebrich , den 26 . März 1877 .

11081 Adolph Berger ,
Firniss - Fabrik , Rathhausstratze .

Verkaufsstelle bei J . Gottschalk , Goldgaffe 2 in Wiesbaden .

31 .

>bert
11515

11141

) billig
12009

11825

tz noch
12168

12079

Mark
12415

Frische , schöne Spargel ,
Radieschen und Lattig find zu haben in der

Blumenhaudlung von « . Rossel ,
10153 Ecke der Geisbera - und Taunusstrabe .

Den Herren Gaftwirthen zeige ich hiermit an , daß eine ganze
Waggonladung Porzellan für , mich einqetroffen und der
Preis deffelben durch diese BezugSart auf alle Artikel billiger ge¬
worden ist . Hochachtungsvoll

BI . Stlllger , Häfnergaffe 18 .
PS . Teller , Platten , Taffen , Kaffeekannen rc . kann gleichzeitig

Mr Privatfamilie als das dauerhafteste Tisch - Srrvice empfehlen .
llsZL ____________________________ Der Obige .

Auszüge
^ rden vermittelst

Möbelwtttjete ,

vernommen durch Angast Faust , Mauergasse 19 . 9462

10 .

jachsten
te nett
lhruna .

und
alat »

Reue Möbel
in Nußbaum und Mitt empfiehlt billigst
9696

_______
Friedrich Haberstock » Mauritiusplatz .

Gut gearbeitete Möbel , darunter polirte und Mitte Bettstellen ,
eichene Brandkisten und Kleiderschränke , find zu verkaufen . Näheres
Moritzstraße 28 .

___________________________________________
11812

Abreife halber zu verkaufe « : Büffet mit Marmotplstte ,
Nachttisch mit Marmorplatte , Ausziehtisch für 24 Personen , Sopha

' s ,
-Seffel , Spieltisch , Holzkasten , Brandkiste fdreitheilig ) , Aohrstühle ,
Fußbänke , Anrichte , Küchentisch , Zulegtisch , Gaslüster , Vorhangs¬
einrichtungen , Rouleauxstangen , Einmachgläser und - Töpfe , Glas ,
Porzellan , vollst . Kücheneinrichtung , Spiegelkchränke , Bücher , Puppen -
»Kochherd . Räü . Louisenplatz 2 , 3 . Stock . 11652

Eine gebt . Bettstelle und ein neuer Uüche « fchra « k zu orr -
kaufen SchwalKach - rstroße 1 .

' 10457

An dem Neubau Bierstadterstraße 2

kann Bauschutt abgeladen werden , 12443



» t - sdaden - r Lagblatt .

Hotel Alleesaal .

( Milchkur - Anstalt . )
Besitzer : O - . L . Hoffmann .

Vom 1 . April ab Table d ’ hÖte um 1 Uhr .
Restauration ä Ja carte zu jeder Tageszeit .

______ Lager reiner , «M » Theil selbst geklierter Weine . 11256

Mit dem ipeuttfetn zeige die

Eröffnung meiner Gaß - Restauration
hinter der alten Colonnade

einem geehrtm hiesigen , sowie fcemben Publikum ergedenst an .
12263 L all » , « agt Wae .

Für Btllsrdspieler .

Einem verehrten Publikum ksr ergebene Anzeige , daß ich mein

SW Billard ' M « von heute an .auf dem gf
* Neroberg

aufaefrnt habe . Peter Brühl . 11690
... ....... .. ..... .... - .......... - ........ ..... ......... — « ....... —......

Dletenmühl ® .
49

Römisch - irische Räder .

Freitags , Samstags und Sonntag » .
Damen Samstags von 1 — Uhr .

Geschäfts - Verlegung .

Einem verehrten Publikum , sowie meinen werthrtt Kunden die

ergebene Asizrige , daß ich mein Holz - und Kohlen - Geschäft
aus der Bahnhofstraße 8 nach der

Oranlenstrasse 4
verlegt habe und bitte das mir fticher geschmtte Vertrauen auch
dorthin folgen zu lassen . Hochachtungsvoll

Mein GeWMokal
befindet sich von heute ab

Häfnergasse 13
,

vis - a - vis den „ Zwei Böcken "
,

nicht wehr Wol - gassse L .

Pltiyge ^

11884 Uorbwsaren - Mbrik .

Meine Wohnung befindet fich von heute an Bahnhofkratze
Nr . Sa im Seitenbau links , 2 Treppen hoch .

M . Zippellus , Kieidermacherin ,

ö _______ _______
O ° ° HMiM . kYUs ,

Pw » ___

11992 JEHse Cron Wwe ,

Wohnungs - Veränderung .

Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht, daß ich
nicht mehr obere Webergaffe 50 , sondern Schächtstratze 30

wohne . Auch empfthle ich mich zugleich in affen Putzarbeiten
in uiid außer dem Häuft .

BetWIen
, KMMLtWW

würdig zu vechmftn Maritzßmche 20 , Hih ^ Vari . 288

Kirch gaffe 10299

Achtungsvoll August Ullius , Dachdecker .11792

Zammtliche Schulbücher
in der

Buchhandlung von LR . Ebbecke .

N8vhsmKtzS -

Mein -n werthen Kunden und Gönnern zur Nachricht , daß,ich
nicht mehr Mauergosft 8 , sondern Weffritzftratze 3 wotz,,.

Gleichz itig empfthle ich mich in allen vortommenden Dach ,
deckerarbeiien bei reeller Bedienung .

Färberei - Verlegung .

Hftrm « die ergebene Anzeige , daß ich meine Färberei und
chemische Waschanstalt von Schulgasse 4 nach Schttl -

gaffe 15 , Parterre , verlegt habe und Sitte , das mir bi - hei
geschenkte^ Vkrtrauen auch dahin folgen zu lassen . 11788

Schulgasse 15 , Weyer , Schulgasse 15 .

heimer in a !

fühlen uns tzersnl

empfiehlt sei

weisse Vorhang - Stoffe
zu auffallend billigen Preisen .

Tülls , Spitzen , Kroge eg » Manschetten etc .

Wienef ? Giac ^ - Hanü schuhe

S ( 1 - knöpfig , Paar 1 Mark 25 Pf . ] „

für die wirklich tüchtige Ausbildung unserer Töchter , sowie unsere
Dank für ihre Mühe und Sorgfalt bei dieser Ausbildung euäy
drücke « .

Wiesbaden , den 1 . Februar 1877 .
Anna Scholl . W . Machenheimer , Tapezu »

Georg Hess , Tünchet . Henriette Hess . AngUii
Hayhach . Julins Müller .

ernpftehtt
10329

Bezug nehmend auf obige Empfehlung die Nachricht , daß ich m>

dem 1 . April einen neuen EursuS zür Trlemung aller weibliche
Handarbeiten eröffne und Anmeldungen zu jeder Zeii tnigeaen nehM

Wiesbaden , den 15 . März 1877 .
10268

’ ~
________________

M . JPotzheimer , Webergaffe L

Schöne , ftark geriffene , kiefern -

Weinbergpfähle
Carl Henrich , Biebrich q . tl | L

Ein Keller mit Eis ist zu verkaufen . Nayeres W

bethenstrsße 27 , M
8 « ct Oleander und eine Ktnderveitflelle zu verkE

Mmerberg 35 . 1818»



______________________Expedition : Laaggaste Ro . « 7 .

I
Den Empfang einer neuen Sendung

Pariser Glace - Handschuhe
in bester Qualität und reicher Auswahl beehren wir uns onzuzngen und mach -n befsnders auf die Semmer -

Jfouveant6s in gestickte « GlaeSs ( Derby «fc Skating ) für Herren und Damen aufmerksam .

« anggaff - al , ( ’
. & II . Heichele ,

e « * 6a « ffe si ,

Nahe - em Kranz . 10735

Schirme ! Schirme ! Schirme !
Vom 6 . bis LL b . Mts . , sowie später « och verkauft Unterzeichnete Sonnen¬

schirme von 83 Pf . an , gute Zanella - Regenschirme mit Glocke von 3 Mk . an ,

^ ( nen >En « tout - cas von L Mk an (mit Glocke ä 3 Mk . ) , Namen auf sämmlliche
Schirme von 2 Mk . an gratis . — Kleine Reparaturen in einer Stunde gratis . —

Garantie für solide und frische Maare , was bei Schirmen eine Hauptsache ist , da länger

gelegene Maare in diesem Artikel keinen Werth hat .

Deutsche Schirm - lUanufactur ,

11953 IV IO Lsmggaffe IW .
"
UC

12440

Tadellose Waare -

22 Websrgaffe 22 .

Schirin - Verkauf
22 Webergage 22 .

Zanella - Regenschirme von 3 Mk an . Zanella -Sonnenschirme von L Mk . an .

Herren - Sonnenschirms von 2 Mk 50 Pf an

MtkücherSämmtfidje Langgasse 27 .7

vorrüthig in

139

Webrrgaffe 1,4 .12068

Wilhelm Hoth ’
s

Kunst - und Buchhandlung ,
untere Webergaffe .

V orbereitungsschule
für die unteren & mittleren JüalTen her Zymnofien .

Eröffnung des neuen Schuljahres Montag de « 16 . April
Moxitzstraste 6 . Dr . Ferd . H » m « 11959

Vaterländische Feuer - Versicherungs -

Actien - Gesellschaft in Elberfeld .

Dir geehrten Versicherten werden hiermit gebeten , bei ^ tretendem

Woh « a « gs ' Wechsel der unterzeichneten Ha « pbAge « tnr

gefülligst Anzeige zu machen . Die Haupd Agentur :

Freu Altitatter Sohn ,

Sammtliche Schulbücher,

gut gebuade « , vorrüthig in der

Hof - Buchhandlung von Edm . Rodrian ,

WWUUWWWWWMWWWMWWWaWMWMMSMMMMSMWWWWM « -

Gebrauchte Schulbücher III . dis I . Claffe der beiden Gyn ^ lafien

find zu verkaufen Karißrake 38 , 2 . Stock . 12018

Ein « iuder - Tthwägelche « zu verk . » arifir . 44,4 . St . 12346



Wiesbadener Lagblatt .

153

12434

Eine perfekte Büglerin gesucht Platterstraße 13 c . 11610
Em Lehrmädchen für Mode * gesucht .

,c
« Brfthl , Hoflieferant . 11547

Hirschgraben 16 wird eine Waschfrau gesucht . 12434
Mädchen können das Weißzeugnähen gründlich erlernen kleine

Schwalbacherstraßs la im 3 . Stock . 12424
findet stets Stellen durch Fra « Stener -

nagel , Goldgasse 8 , neben der Fischhavr . 12393

in allen Größen und Lagen , mit großen und kleinen Gärten rc . zu
billigen Preisen , zu verkaufen . Näheres durch Jo * . Imand .
Weilstraße 2 (Rädcrollee ) .

*
153

Ein Acker am Reservoir „ zur schönen Aussicht " ist preiswürdig
zu verkaufen durch RechiS - Consulent Be > le , Schulgaffe 10 . 11336

,
4500 ft . werden gegen sichere 2 . Hypothek - ohne Makler zu

leihen gesucht . Näh . Expedition . ' 11603
14,000 Mark als zweite Hypotheke auf ein Haus in bester

Lage , beinahe zur Hälfte doppelt gesichert , bei richtiger Zinszahlung
gesucht . Näheres Expedition . 12098

16,000 Mark als zweite Hypotheke auf ein Haus in bester
Lage , beinahe zur Hälfte doppelt gesichert , , bei richtiger Zinszahlung
gesucht . Näheres Expedition . 12099

Als Mädchen allein
wird eine gut empfohlene Person gesucht , dir der Küche selbft -
A » « dtg Vorsteher ) kann und sich der leichteren HäuSarbrit unter -
zieht . Eintritt zum 1 . Mai . Näheres Expedition . 12265

sauberes , williges Mädchen wird in ein Geschäft gesucht .
Näheres Marktstraße 11 .

' “
9719

Ein
,

braves , reinliches Mädchen wird auf 15 . April gesucht Neu -
gaste 11 11770

Ein einfaches , braves Dienstmädchen wird gesucht Schwülbacher -
praße 6 . 12050

Die Einrichtung 12338

zur Fabrikation eines sehr gangbaren Artikel « , welcher in Stadt
und Land betrieben werden kann , ist billig zu verkaufen . Nähere
AuSkünkt ertbeilt lV . Schröder . Helmenstraßs 7 . 8 . St , Htrh .

Dienst und
^

Arbeit .

Personen , die fich anbietrn :
« ine gewandte Verkäuferin sucht sofort Stellung . Näheres Saal -

gaffe 14 bei Frau Gemricher . 12447
Ein Bügelmädcheu sucht Beschäftigung , am liebsten in einem

Hotel . Näh . Marktplatz 3 im Vorderh . , 2 St . h . rechts . 12367
Ern Mädchen , im Nähen und Bügeln geübt , sucht Brschästigung .

Näheres Schwalbacherstraße 41 , 2 Stiegen hoch. 12398
Eine perfekte , gut empfohlene Köchin wünscht Stelle ; auch würde

Meselbe für die Saison solche annrhm -n . Eintritt nach Belieben .
Nühe »es in der Expedition d . Bl . 12446

Stßll ATI RIlA .hATl * HAUs - u . Küchenmädchen ,U
r !£ .

und Mäd -
dw » , we -che bürgerlich kochen können und alle häus -
lich - n Arbeite « mit verrichte « ; jahrelange Zeug -
« ifte find vorhanden . Näh . d . Krau Scheg , Grabenstr . 14 .

wird jederzeit gut empfohlenes
. f IIkII Dienstpersonal nachgewiesen
durch Frau Stenernagel , Goldgaffe 8 . 12392

Et « anständiges Mädchen jucht jofort Stelle als
» ouue oder Kammerjungfer . Näh . bei Frau Ftister ,
H . llm « « dftratze 7 » . 12353

gin junges Mädchen , welches noch nicht gedient hat , sucht Stelle .
Näheres Wellritzfiraße 37 im 4 . Stock . 12345

Eine perfekte Herrjchafts - Mchi « sucht Stelle . Näh .
Sonnenberg « straße 12 . 12228

Ein gewandter , fclbMMgttBuchhalter
mit den besten Zeugniffen sucht paffende Brschästigung . Näheres
Expedittsu . ■

11609

Personen , die gesucht werden :

Immobilirn ^ apitalien 4c .

Ein rentables Haus , nahe den Bahnhöfen , mit kleinem
® otkn , welches fich zu jedem Geschäftsbetrieb eignet , ist zu dem
Preis von 21,500 Thlr . zu verkaufen . Näh . bei Earl Glaubitz .
Marktfiraße 32 . 12257

T*]lAß |,ATltA Villa preiswürdig zu verkaufen oder zu
UlUgaillü V lila vermiethen . Näh . Sxp . 10988
Das nm - Landhaus Frankfurterftratze lb (neben

der engl . Kirche ) rß zu verkaufe « event . zu vermiethen . Näh .
AdolphSallee 11 , Parterre . 11599

Zum Alleinbewohnen .
Eine Viva in gesunder , reizender Lage mit herrlicher Aussicht

auf die Stadt und den Taunus , enthaltend 18 Räume nebst Pferde¬
stall , Remise und Waschküche und circa 57 Rathen Garten steht
zum billigen Preise von 63,000 Mark zu verkaufen . Offeetrn rob
La . 1 . Z . 10 postlagernd Wiesbaden . 11656

’/i und x/s Rheinwein - i/10 i/3 , ge -’/i und Bordeaux - rlaMJieO
, a -cht für WiS ,

sowie alle Sorten Gläser lade in den nächsten Tagen im Nassauer
- Bahnhofe aus . Mit dem Bemerken , daß diese Avikel

'
hei direkter

Ablieferung bedeutend billiger notire , sehe Saldgefälliaen Auf¬
trägen entgegen .

XTD
Hochachtungsvoll M . billiger , Häfnergaffe 18 .

« B - Gebrauchte Flasche « weroen weder angekauft
roch umgetouicht . 12223

Eine Dame
ertheilt Unterricht in der feinen Porzellanmalerei , in Del ,
Aquarell und auf Seide , sowie im Brennen der Porzellan -
Malerei . Im CurS ermäßigter Preis . Auch werden Porträts
nach Photographien fein ouSgefübrt . Die besten Empfehlungen in
diefim Fache stehen zur Seite . Näb . im Pariser Hof . 12244

Ein Engländer gwr Stunden . Adr . unter „ Universität "
beliebe man in der Sxped . d . Bl . nikd °rMegen . 11659

An einem Privmcarius zum Ersatz des Unterrichts t «
der Sexta können mehrere Knaben rheilnehmen . Näheres in
der Expedition d . Bk . * 11429

« me ganz versehe Ktetvermachert « empfteyrr fich IN und
außer dem Hause . Näh . Bahnhofstraße 10 a , 2 St . h . Daselbst
ist eine Mansarde zu vermiethen .

_________
11601

Ein Mino , nicht unter 4 Jahren , wird m gute Pflege genommen .
NäbereS in der Expedition d . Bl .

________ __ ________________
12451

Drei Kette « verloren von Wiesbaden dis Biebrich . Adzugrden
gegen Belohnung bei Kutscher Anton Kneuper in Biebrich . 12363

Harzer Kanarienvögel
(MS « « cherr md Weibchen ) zu verkaufen Mauergasse 2 .
3 Stieae -r doch rechts . 11925

Em transportadler Herd utö em Billard find zu verkaufen
Näh - res in der Expedition d . Bl . 10636

E , Metzgergaffe 21 , empfiehlt fich im Rohr - und
Strohftuh 1ftechte « .

__________________________ 12 ) 17

Agenten - Oesuch .

Zum Absatz eines leicht und überall verkäuflichen Artikels , wozu
keine kaufmännischen Kenntnisse nöihig find,

'
werken Agenten gegen

hohe Provision gesucht Franco -Offeiten unter C . D . 15 beforat
die Erpedition d . Bl . ( H . 01232 .) 21

Stadt - und Landhäuser



GMe - M » « i LsmMsM Ns ° M .

Möblirte Zimmer Müllerstraße 2 . 11669

Tin junges Mödcheu , am liebsten vom Sonde , wird gesucht Rew -
straße 3 , 2 Stiegen hoch. 12234

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Webergaffe 37 ,
eine Stiege hoch . 12351

Gesucht ein anständiges Kindermädchen mit guten Zeugnissen
und geübt in Handarbeit für zwei Kinder von 5 und 6 Jahren .

Näheres Taunusstraße 23 , Bel - Ttage . 12385
Ein tüchtige - Hart - müdche « wird gesucht Schwalbacher -

firaße 33 , Parterre . 12413
Ein Dienstmädchen , das alle Arbeit versteht , wird gesucht Taunus¬

straße 12 . 12416
Ein braves , tüchtiges Mädchen wird sofort gesucht Michelsberg 1 .

Annonce .

Gesucht in ein Pfarrhaus auf dem Lande ein in allen häuS -
lichen Arbeiten erfahrenes und zur Pfleg « eines Kindes geschicktes
Mädchen . Offerten womöglich mit Zeugniß über Befähigung wären
portofrei zu richten an Frau Justizrath Vogler in Wiesbaden ,
Nheinstraße 28 . 11655

Ein Gärtnerlehrling gesucht kleine Burgstraße 1 . 12314

Für Schneider ! 18368

Tüchtige Rockarbeiter finden dauernde Beschäftigung , ebenso ein
guter Tagschneider bei Carl Ackermann , Webergaffe 30 .

Mechantker ' Lehrttugges . Emserstr . 29c . Schmidt . 10660
Ein Echremerlehrling gesucht v . Birnbaum , Jabnstr . 3 . 12115

I
Es wird ein braver Junge in eine Kunst -

und Handelsgärtnerei gesucht . Näheres in
der Expedition d . Bl . 11754

Reuaaffe 11 ist der große Lader » rrebft Woh « « « a
anderweitig zu vermtetde « . 10928

PhPinstrflSQA 17 $ bie 2 - bestehend aus
XUlClUÖLldSbü 11 g Zimmem , Küche , Mansarden rc . ,

auf 1 . Juli zu vermirthen . Näheres im Comptoir . 10279
Schulgasse 4 find zwei gut möblirte Zimmer mit Kost sofort

zu vermiethen . WäV . . t - 10995
Sonnenbergerstraße 39 , Villa mttattia *

, find
elegant möblirte Wohnungen mit Küchen und Speise - Ein¬
richtungen von Mai ab zu vermiethen . 11356

Sonnenbergerstrabes ? find möblirte Parterrezimmer
zu vermiethen ; auf Wunsch Penfion . 7449

Steingasse 20 ein Logis zu vermiethen . 10124

Stiftstraße 5c (neben dem Eckhaus Müller¬

straße 2 ) möblirte Parterre Wohnung
(2 — 3 Zimmer nebst Küche ) mit abgeschlossenem
Corridor zu verm . Näh . 1 Treppe hoch . 1216 .1

Walramstratze LS , « ahe der Emserstratze , ist eine

Wohnung , belegen im 2 . Stock , bestehend In *5 Zimmern , Küche
und Zubehör , ganz oder geth - ilt , auf sogleich zu vermiethen .
Näheres bei PH . Len die . 10605

Wellritzstraße 7 , Bel Etage , ein möblirteS Zimmer zu Derrn . 9910
Ein möbl . Zimmer ( Bel - Etage ) zu verm . Schwakbacherßr . 1 . 9407

Vier fchö « möblirte Zimmer nebst Küche und Zubehör ,
im Ganzen oder getheilt , zu vermiethen . Näheres Geisberg¬
straße 6 , 2 Treppen hoch . 9920

Eirre Wohnung von 2 Zimmern und Küche , sowie eine schöne

Froutspitzwohnung find sofort zu vermiethen Emfer -

stratze 14 . . 12232
Mansarde mödlirt zu vermiethen Friedrichstr . 8 , Parterre rechts . 11942

Wohnungs - Anseigen .

Gesuche :

Eine gebildete Dame sucht auf 1 . Juni rin unmöblirtes Zimmer
(nicht Parterre ) in einer ruhigen Familie . Offerten mit Preisan¬
gabe unter A . B . 90 in der Expedition d . Bl . abzugebxn . 12074

Angebote :

Dambachthal 2a , in der Nähe des Kochbrunnens und des
chemischen Laboratoriums , ist - ein gut möblirteS Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen . Näheres 2 Stiegen hoch. 12370

Frankenstraße 7 , 3 . St . , «in möbl . Zimmer zu verm . 4541
Obere Friedrichstraße in der Nähe der Kaserne ist ein

möblirteS Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 12205
Hellmundstraße 13 , 2 Stiegen hoch , find zwei freundliche ,

schön möblirte Zimmer mit oder ohne Kost sofort zu verm . 12187
Hermannstraße 6 , 2 St ., ein gut möbl . Zimmer zuverm . 11902
Her mannstraße 10 , 1 . Stock , ist ein gut möblirteS Zimmer

sogleich zu vermiethen . 12242
Ecke der Jahn - und Wörthstraße 16 , sowie Jahnstraße20

find schöne , abgeschloffene Wohnungen auf gleich oder später zu
vermiethen . Näheres daselbst . 10087

Kirchgasse 5 , nahe an der Kaserne , find zwei ineinandergehende ,
möblirte Zimmer auf gleich zu vermiethen ; eS kann auch ein
einzelnes Zimmer abgegeben werden . Näh . im 1 . Stock . 11915

^ Z " gasse 27 W auf 1 . Juli ein Logis mit 3 Stuben ,
Mche Kammer und Keller zu vermiethen . Näheres bei Julius
Müller , Grabenstraße 26 . 12347

Michelsberg 28 find 2 Dachkammern zu vermiethen . 12341
fir a ße 6 , 1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 10475

Ä Parterre , 2 möblirte Zimmer mit
MlOUHtoMrattN ? O , Balkon auf gleich zu beim 11242
" ranienstraße 16 , 2 Stiegen hoch, ist ein Zimmer , möblirt

oder unmüblirt , zu vermiethen . 12169
Platterstraße 16b ist eine kleine Wohnung zu verm . 12314

Zwei Gymnasiasten erhaben bet giter , bürgerlicher Kost Ausnahme

Wellritzstraße 14 , 2 Stiegen hoch . 12066

Ein . auch zwei Schüler finden gute Penfion bei einer gebildeten Fa¬
milie , in der Nahe der Gymnasien -wohnhaft . Näh . Exp . 12338

Gebildete Dame « finden in angesehener Familie gute Penfion
für 3 Maik täglich . Näheres Expedition . 8983

fi & Ä können noch einige Schüler der höheren Lehranstalten gute
Penfion bei billiger Berechnung erhalten Wellritzstraße 20 ,

zwei Treppen doch rechts ._______________________________
10758

Eine Werkstätte ift iofori zu vermterven Bleickstraste 13 . 7273

Einige junge Leute können Kost und LogtS erhallen Taunusstraße
No . 12 . 12414

Zwei reinl . Leute erh . g . Schlafstelle Walramstr . 25 , Hh . , 1 Tr . 12354
Arbeiter finden Schlaistelle Adlerstroße 21 , Vorderh . , Dachl . 123t -2

Arbeiter finden Schlafstelle Faulbrunnenstraße 9 , Hinterh . 12383

Die Töchter des Landraths .

Novelle von M . Kiefer .

(25 . Fortsetzunz .)
Am demselben Tage kam Werner nach L ., um seine Braut zum

ersten Male persönlich z« begrüßen . Käthchen hatte diesem Augenblcki
mit Freude und Bangen zugleich entgegengesehen . „ Wenn er nur nicht

so häßlich wäre !" hatte sie oft im Laufe des Tages wehmüthig und ängst¬
lich wiederholt . Als sie das Klopfen an der Thür hörte , vou dem sie
wußte , Westen Eintritt es ankündigte , sprang sie in kindlicher Freude auf ,
dem Erwarteten entgegenzuspringen , ob dem alten Freunde oder dem

Verlobten , — daS war ihr in diesem Augenblicke nicht klar , aber als er

eintrat , blieb sie auf halbem Wege wie gefesselt stehen . — War das der

von ihr oft ansgelachte Doctor Werner ? — Konnten anderthalb Jahre
ihn so verwandelt haben ? — Freilich waten es dieselben Züge , in denen

der Ausdruck der Klugheit wie der warmen Herzensgüte die Unregel¬
mäßigkeit vergesten machte . —

Aber die meist in Falten gezogene Stirn schien höher , und die

Angm , die sonst fast immer nach innen zu blicken schienen , sahen frisch



. . . .. ..

'
Merdchd « »« Lagtziatt .

_______________ __________ ,

und lebendig in die Außenwelt hinein . Die gebeugte Haltung war ge - I Helene , auf die der Gräfin Auge fchon gefalle « war , fragte ver¬

höbe » uud ließ die ganze Gestalt grüßet ckrscheintn . — Seme Kleidüng , I wundert , weshalb ihre Gegenwart dort gewünscht werde ? ,
die sonst ganz vernachlässigt war , oder bei feierlichen ',Gelegenheiten aus I „ Ich will es Ihnen unterwegs sagen , liebes Fräulein, " war die

den nicht ganz anschließenden Festkleidern seines verstorbenen Vaters be - I Antwort . „ Vertrauen Sie mir und folgen Sie mir eiligst , bitte , bitte !"

staub , deren Schnitt vor dreißig Jahren Mode gewesen war , gab jetzt keine I Dem freundlichen Ton und Antlitz war nicht zu mißtrauen . — So

Veranlassung zu dem Spott , den sie früher erregt hatte . — Sie war so I verließ Helene schnell das Zimmer und kehrte nach wenigen Minuten ,

einfach und zeitgemäß , wie sie bei jedem gebildeten Manne ist , welcher I zur Wegfahrt gerüstet , zurück .
nur den Werth auf das Aeußere legt , den die Sitte fordert . I

"
Die Gräfin hatte in der Zwischenzeit der Familie einige erklärende

Als nun Werner Käthchens Namen rief — mit einer Innigkeit , I Worte gesagt und verabschiedete sich nun sogleich.
wie nie zuvor , — da kam über sie eine Freude , die sie Vorwärts zog , und I Sobald der Wagen die Dorfstraße verlassen hatte , wandte sich die

zugleich eine jungfräuliche Scheu , die sie zurückhielt , daß sie in diesem I Gräfin zu Helenen und sprach : „ Sie gehen einer traurigen Scene ent -

Augenblicke gewiß das ächte Bild einer glücklichen Braut war , uud zwar I gegen , liebes Fräulein . — Der junge Graf Waldow liegt im Sterben

der lieblichsten , die man sehen kann . I und will Sie sehen , um Verzeihung dasür zu erhalten , daß er die Veran -

Auch Helene war überrascht und gerührt von dir wohlthätigen I lassung gewesen ist , Sie in Sorge und Roth zu stürzen . — Sein Oheim

Veränderung , die in Werner vorgegaugen . Beim Lesen seiner letzten Bri - fe I ist tief gebeugt ; darum erbot ich mich , als sein Neffe Sie zu sehen ver¬

halte sie manchmal gedacht : „ Wie entbricht doch bei Werner das Aeußere I langte , Sie zu holen , um Ihnen auf dem Wege die Erklärungen geben
so wenig dem so schönen Inneren ! " Jetzt lernte sie kennen , wie der Geist I zu können , die dem alten Herrn sehr schmerzlich wären . — Sie kennen

auch die Form umarbeiten kann , in der er wohnt , wenn er dieselbe als I ja den jungen Grafen und werden so gut wie jeder Unparteiische erkannt

ein Mittel braucht , sein eigenes Leben kund zu thun , anstatt in ihr sich zu I haben , daß er trotz mancher guter Eigenschaften ein völlig haltloser ,

verbergen wie hinter einer Maske . I schwacher Mensch ist . — Sein Onkel bemühte sich noch immer , sich selbst

Die folgenden Tage dienten noch mehr dazu , Käthchens Herz in I darüber zu täuschen , und doch hat er wohl lange schon Besorgniffe gehegt ,

, stolzer Freude emporwallen zu lasten . — Werner hatte eine oder zwei I die sich nun bestätigt haben . Die Liebe des jungen ManneS zu Ihrer

wissenschaftliche Größe in dieser Stadt besucht , und diese hätten ihn am I Fräulein Schwester war heftig , aber selbstsüchtig . — Als er vor acht
liebsten ganz für sich in Beschlag genommen , wenn nicht — ein größerer I Wochen erfuhr , daß ihm die Hoffnung auf ihren Besitz verweigert werden

Magnet dagewesen wäre . — Sie kamen aber , seine Braut kennen zu I müsse , war er unzurechnungssähig wie ein leidenschaftliches Kind , dem

lernen , und als die Herren gegen diese ungesuchte Aeußerungen thateu , I man die Erfüllung dringender Wünfche versagt . — Der Onkel in seiner

über depRang , welchen Professor Werner durch seine Werke in der ge - I großen Nachsicht und Theiluahme veranlaßte ihn , um ihn zu zerstreuen ,

lehrten Welt eingenommen , da wurde unser Käthchen um einen ganzen I zu einer Reise nach München , wo er fast zwei Monate sich aufhielt .

Zoll höher . I Gestern kam er zurück . — Ich war gerade zum Besuch in Waldow . —

Helene machte es jetzt zuweilen noch möglich , ihren Liebling in L . I Heute früh theilte ihm sein Oheim schonend und freundlich mit , daß Ihre

zu besuchen , und da fand sie freilich , daß die Gährung in Käthchens I Schwester verheiratet ist . — Zuerst ist er starr vor Schrecken . — Wie

Herzen doch nicht mit dem ersten Wiedersehen Werners ihr Ende er - I er aber erfährt , wer ihr Gatte ist , fährt er auf in leidenschaftlicher Heftig¬

reicht hatte . I feit . — Er behauptet , man habe ihn betrogen . Unmöglich könne Ihre
Manchmal klagte und schmollte sie , daß gerade sie so früh heirathrn I Schwester den Professor Werner ihm vorgezogen haben , — sie sei zu

wüste uud ihr Leben nicht mehr genießen könne . — Sie war keine von I solcher Verbindung gezwungen worden , um ihm entrissen zu werden . —

den strahlenden Bräuten , deren Züge durch das Glück der Liebe zu neuer I Kein Begütigen hilft . — Er läuft hinaus , läßt sein Pferd fälteln und

Schönheit verklärt werden . Aber ihre kindliche Lieblichkeit gewann -doch I reitet fort . — Ein toller Reiter war er immer . — Was er in seiner
auch einen neuen Reiz , wenn sie im Verkehr mit Werner bald bewundernd I Ausregung gewagt oder versäumt hat , weiß man nicht . — Kurz — das

zu ihm ausschaute , als könne sie gar nicht ermesten , wie hoch er über ihr I Pferd kam nach einer Stunde ohne Reiter auf den Hof zurück, und diesen

stehe , bald ihn mit dem alten Uebermuth neckte und auslachte , wenn er I fand man bald darauf so verletzt , daß der herbeigeholte Arzt kaum für

einmal wieder den unpraktifchen Bücherwurm von früher blicken ließ . I einige Stunden seines Lebens steht . — Das Bewußtsein hat ihn nicht

Am Hochzeitstage war sie wirklich einer kleinen Fee vergleichbar , I verlassen , und im Angesichte des Todes hat er dem Onkel gebeichtet , wie

wenn man sich eine solche im Brautschmuck denken könnte . — Werners I leichtsinnig er dessen dringendste Gebote übertreten und wie er in der

unregelmäßige Züge waren durch das Glück der Liebe wunderbar ver - I Absicht , ihn zu täuschen , auch Andere ins Unglück gezogen hat .
"

klärt . — Helene sah auf das Paar mit mehr Zuversicht zu dem künftigeu I Hierauf erzählte die Gräfin Helenen , was wir bereits wiffen : was

Glücke beider , als sie zuerst hatte fasten können . I Georg Stein für den jungen Waldow gethan , und zu welchem Zwecke er

Werners hatten die Bitte an sie gerichtet , daß sie das Haus der I von diesem die Summe Geldes empfangen habe .

jungen Eheleute zu ihrer Heimath mache , — aber Helene wußte , wie wenig I Helene hatte mit tiefer Theilnahme zugehört , aber diese Theilnahme

wünschenswerth für ein junges Paar die Anwesenheit eines dritten Elemen - I verwandelte sich in fieberhafte Erregung , als von ihrem Bruder die Rede

1eS ist und fühlte auch für sich selbst mehr Befriedigung itt dem Be - I war . — Und als sie dann erfuhr , wie großmüthig er gewesen und rote

wußtsein , auf eigenen Füßen zu stehe « . I schwer er dasür verkannt worden , brach sie in Thränen aus .

, u- x « u - i I „ Wer kann noch glauben, " rief sie leidenschaftlich , „ daß der , welcher
Nreijehnter Eapitel . I irrenjjen Freunde so großmüthig hilft , sich selbst so bald strafbaren

Vergiftung . I Leichtsinns schuldig wacht ! Mei » armer Bruder ! Wie hat man ihn so

Als Helene . nach Käthchens Hochzeit wieder in das freundliche I hart verkannt ! "

Pfarrhaus zurückkehrte , konnte sie doch die Sorge um ihre ungewisse Zu » I Die Gräfin begriff den Schmerz Helenen
' s und tröstete fie mit

kuust nicht unterdrücken . Wenn gleich sie wußte , daß sie sich der Pastor - I freundlichen Worten . Bedurfte diese doch ihrer ganzen Fassung , um den

fämili « recht nützlich machte , und daß man fie sehr ungern würde scheide« I traurigen Scenen in Waldow entgegenzugehen . — Der Graf , der tief

sehen , so war eß ihr doch klar , daß dies sonst so glückliche Verhältniß un - I erschüttert , aber mit der Wärme eines väterlichen Freundes Helenen

Möglich ei « dauerndes ftiv konnte , uud sie hatte kaum die Aussicht , irgend I empfing , dankte es seiner Verwandten sehr , daß sie ihn der schmerzlichen
eÄw andere Versorgung zu finden . I Pflicht überhoben , die nöthigen Erklärungen zu geben .

Wenige Tage nach Helenen
' s Rückkehr von L. sah man eines Mit - I Die wenigen Minuten , welche sie an des jungen Grafen Sterbe¬

tags wieder die Equipage des Grafen Waldow , mit vier Pferden begannt , I lager saß , ergriffen fie tief . — Sah sie doch den , der so Schweres über

an der Pfarte Vorfahren . — Diesmal stieg aber nicht der Graf , sondern I sie gebracht , in so ähnlicher Weise wie ihren Bruder das junge Leben enden ,

eine vornehm aussehende Dame aus . In das Wohnzimmer eingesührt , I Schildern wir nicht die traurigen Stunden , die Helenen so lebhaft

sagte sie mit unterdrückter Erregung : „ Ich muß mich Ihnen selbst vor - 1 an die schwere Vergangenheit erinnerten ! Erschüttert kam sie am Abend

stellen als Gräfin Schönburg , eine nahe Anverwandte und Nachbarin | nach Lichtenfeld zurück . — Zwei Stunden zuvor war der junge Gras

des Grafen Waldow . Dieser sendet mich zu Fräulein Stein und läßt s Waldow gestorben .

dieselbe dringend ersuch « , mich nqch . Schloß Waldow zu begleiten .
" (Fortsetzung folgt .)

'
WutfuKb

'
der « ( WheÜeNd« , ' scheu Has - Vichdräcke -reiHa Mew >adeii . - Wir die Hertusgabe »erantwartlich : Loüt « Schelleuberg te ZleöbMnj
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